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Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Markisen
Insektenschutz

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

· Rollladen · Garagentore

· Terrassenüberdachungen 
· Vordächer · Außenjalousien 

24211 Preetz · Tel. 04342-800080 · Industriestraße 1 
www.petersen-preetz.de

Heizung · Sanitär · Bäder · Solar · KernbohrungenHeizung • Sanitär • Bäder

Energie-Service Holstein-Kiel 

04 31 / 7 05 33 70
www.hoyer-energie.de

Ihr Energie-Partner vor Ort!
HEIZÖL SCHMIER 

STOFFE
FLÜSSIG

GAS
HOLZ

PELLETS ADBLUE®TECHNIKSTROM ERDGAS
DIESEL
KRAFT
STOFF

TANK
STELLEN

HEIZÖL SCHMIER 
STOFFE

FLÜSSIG
GAS

HOLZ
PELLETS ADBLUE®TECHNIKSTROM ERDGAS

DIESEL
KRAFT
STOFF

TANK
STELLEN

www.derhinbringer.de
       0431-2407587

Buchung & Preisabfrage

Transfers zu allen norddeutschen Flughäfen und Kreuzfahrtterminals sowie
Theatertransfers zu Musikals und Opernhäusern, Transfers zu Messen und 
Feierlichkeiten, Sonderfahrten für Geschäftsleute.

Fußpflege-Praxis
Gesa Stocker 

24217 Schönberg · Lampsche Koppel 83
Und Zweigstelle:

24148 Kiel-Ellerbek · Posadowsky Str. 8
Termine unter 04344 - 819157 u. 0173 - 2429125

Open Air-Gottesdienst
Heikendorf (t). Die drei Kirchengemeinden 
Heikendorf, Mönkeberg-Schönkirchen und 
Dietrichsdorf laden herzlich zu einem festli-
chen Gottesdienst an Himmelfahrt, Donners-
tag, 25. Mai um 11 Uhr ein. Dann stehen Altar 
und Gemeindebänke auf Gut Schrevenborn, 
der Kirchenmusiker Heino Pietschmann und 
ein Ensemble des Klang-und-fun-Chores aus 
Dietrichsdorf gestalten das musikalische Pro-

gramm. Das Motto des zeitgleichen Kirchen-
tages gibt auch für Pastorin Regina Nitz und 
Pastor Martin Anderson das Thema für diesen 
Himmelfahrts-Gottesdienst: „Du siehst mich, 
Gott!“ Falls das Wetter zu schlecht sein sollte, 
findet der Gottesdienst in der evangelischen 
Kirche Heikendorf, Neuheikendorfer Weg 4 
statt. Im Anschluss wird ein gemeinsames, 
kostenloses Mittagessen angeboten.

Aktionsmonat Dünenlandschaft:

Die Laboer Dünenlandschaft 
erleben

Der Aktionsmonat Dünenlandschaft lädt derzeit zu spannenden Führungen durch die Laboer 
Dünen ein – dort gibt es viel zu entdecken und zu erleben, das zeigt Dipl. Geographin Susan-
ne Hörger-Ahlers allen Wissensdurstigen. Lesen Sie mehr auf Seite 3!
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Tel. 0 43 44-12 47 · Fax -56 86
Ratjendorfer Weg 11 · 24217 Schönberg

Unser Angebot im Mai/Juni:
rustikale 

kasseler-pfanne
mild gesalzene Kasseler-Karbo-

nade, tischfertig angerichtet mit 
Pilzen und Tomatenpaprika, 

in pikanter Rahm-Soße
Dazu:

und Rohkostsalat
 komplett pro Pers.  
Unser gesamtes Ange
www.schmidts-party-service.de

 komplett pro Pers. E 10,30

Fähranleger in Mönkeberg  
kann wieder angelaufen werden

Reparatur in der Lindenau Werft beendet

Der reparierte Brückenkopf mit 
dem durchgehenden neuen Fen-
der.         

Mönkeberg (kas). Wie bereits 
angekündigt, wurde der Fähran-
leger Mönkeberg vom 2. Mai an 
für den Fährverkehr der Schlepp- 
und Fährgesellschaft Kiel (SFK) 
gesperrt. Grund waren die Sa-
nierungsarbeiten an den Fendern 
des Brückenkopfes. Die Brücke, 
die noch nicht einmal fünf Jahre 
alt ist, und mit einem Kostenauf-
wand von rund 1,3 Millionen 
Euro hergestellt wurde, wies er-
hebliche Mängel auf, bei denen 
das Anlegen der Fördedampfer 
zu Schäden führen könnte. Da 
dieser Brückenkopf ein Ponton 

ist, der sich dem Wasserstand 
der Kieler Förde anpasst, musste 
er vom festen Teil der Brücke ge-
löst werden. Bei der Demontage 
gab es leider Schwierigkeiten mit 

den langen Bolzen, die zum Teil 
fest ein- oder angerostet waren. 
Dieses hat die Arbeiten im Vor-
wege schon verzögert, und so 
konnte der Ponton einschließlich 

Wartehäuschen und Umzäunung 
erst am darauf folgenden Tag 
vom Schlepper „Kitzeberg“ an 
den Haken genommen werden. 
Die Überfahrt von Mönkeberg 

nach Friedrichsort zur Lindenau-
Werft wurde im Rückwärtsgang 
vom Schlepper vorgenommen. 
Am 18. Mai holte der Schlepper 
„Holtenau“ der SFK den Ponton 
von der Lindenau-Werft wieder 
ab. Am nächsten Tag wurde die 
Brücke abgesenkt und der Brü-
ckenkopf wieder montiert. Nun 
freuen sich die Mönkeberger, 
dass sie auf dem Wasserwege 
wieder Richtung Kiel oder Laboe 
fahren können.

Schlepper „Holtenau“ der  Schlepp- und Fährgesellschaft Kiel... 

...bringt den reparierten Brückenkopf wieder nach Mönkeberg.
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Die leckersten Erdbeeren  
sind da!

Die leckersten Erdbeeren erhalten Sie auch an unseren 
Verkaufsständen in Laboe sowie in Heikendorf und 
Mönkeberg bei EDEKA.

Hof Mougin
24217 Schönberg/Wisch • Tel.: 04562/223310

Verkauf ab Feldstand/B 502
täglich von 9 - 18 Uhr

Spargel
vom
FeldFrisch

Sonnige & informative Exkursion  
durch die Dünenlandschaft Laboe

Aktionsmonat Dünenlandschaft begeistert mit spannenden Führungen

Kellerbrand  
in Heikendorf

Heikendorf (t). Am frühen 
Dienstagvormittag kam es zu ei-
nem Brand in einem kombinier-
ten Wohn- und Geschäftsgebäu-
de im Heikendorfer Ortszentrum. 
Personen kamen nicht zu Scha-
den, das Feuer konnte schnell 
gelöscht werden.
Kurz vor 8 Uhr ertönte der Alarm 
für die Freiwilligen Feuerwehren 
Alt- und Neuheikendorf. Schon 
auf der Anfahrt war die Rauchsäu-
le über dem Gebäudekomplex 
sichtbar: Aus dem Erdgeschoß 
trat eine dichte schwarze Rauch-
wolke aus. Da keine Personen 
in Gefahr waren wurde umge-
hend mit der Brandbekämpfung 
begonnen. Zur Unterstützung 
wurde die Bundeswehrfeuer-
wehr des Munitionslagers Laboe 
nachalarmiert. Unter schwerem 
Atemschutz arbeiteten die Feuer-
wehrleute sich in den Keller vor, 
ein brennender Kompressor wur-
de gelöscht. Nach 30 Minuten 
war das Feuer aus, es schlossen 
sich umfangreiche Belüftungs-
massnahmen in dem weitläufi-
gen Keller an. Zur Brandbekämp-
fung und  Belüftung mussten 
7 Kameraden unter schwerem 
Atenschutz eingesetzt werden. 

Durch die Gemeindewerke Hei-
kendorf wurde der brandbetrof-
fene Bereich stromlos geschaltet. 
Um 09:30 Uhr war der Einsatz 
der Feuerwehren beendet, nach 
Wiederherstellung der Einsatz-
bereitschaft konnten die letzten 
Kameraden gegen 10:30 Uhr den 
Weg nach Hause oder zur Arbeit 
antreten.
Zu Brandursache und Schaden-
höhe liegen der Feuerwehr keine 
Erkenntnisse vor, die Polizei hat 
die Ermittlungen aufgenommen.
Im Einsatz waren:
FF Altheikendorf mit Einsatzleit-
wagen (ELW), Löschgruppen-
fahrzeug (LF 20), Gerätewagen 
(GW-Li/N) sowie 9 Kräften – 
FF Neuheikendorf mit Hilfe-
leistungs-Löschfahrzeug (HLF 
20/16), Löschgruppenfahrzeug 
(LF 8), Mannschaftstransport-
wagen (MTW) sowie 9 Kräften 
– Bundeswehrfeuerwehr mit 
Tanklöschfahrzeug (TLF 20/30) 
sowie 5 Kräften – Rettungsdienst 
Kreis Plön mit 1 Rettungswagen 
(RTW) sowie 3 Kräften – Polizei 
mit 1 Funkstreifenwagen sowie 2 
Kräften – Gemeindewerke Hei-
kendorf mit 3 Fahrzeugen sowie 
3 Kräften

Laboe (uwr). Bei strahlenden 
Sonnenschein trafen sich 12 Teil-
nehmer zur Exkursion „Von der 
Steilkante zum Ostseestrand“ 
vor dem Laboer Ehrenmal. Die 
nächsten zwei Stunden führte 
Dipl. Geographin Susanne Hör-
ger-Ahlers die Wissendurstigen 
durch die Laboer Dünenland-
schaft. 
Obwohl es am Vortage viel reg-
nete, brauchte die Gruppe keine 
Gummistiefel. Der Sandboden 
hat das Wasser vollständig aufge-
sogen. Die Pflanzenliebhaberin 
machte auf die Besonderheiten 
der Pflanzenwelt im Naturerleb-
nisraum aufmerksam. So ist das 
Veilchen in den Dünen viel zar-
ter, die Blätter sind noch behaart. 
In der Dünenlandschaft sind 
verschiedene Veilchenarten eng 
beieinander zu sehen. Die spit-
zen Blätter des Strandhafers sor-
gen dafür, dass er sich trotz Sand 
und Wind schnell zum Licht 
aufrichten kann. Die Teilnehmer 
lernen allerlei Wissenswertes auf 

der Wanderung. So 
sind die Blüten der 
Nachtkerze eßbar, 
die Weißdornblüten 
stärken das Herz 
und das Tellerkraut 
kann als Salat ge-
gessen werden. 
Letzteres haben Bri-
gitte Schmidt und 
ihr Mann schon 
ausprobiert. Frau 
Schmidt verrät, dass 
das Tellerkraut nus-
sig schmecke. Bei-
de wohnen seit vier 
Jahren in Laboe und 
haben von der Ex-
kursion durch den 
Probsteer erfahren. 
Ob kleine Eichen, 
zarte Birken, der 
kleine, gelbblühen-
de Mauerpfeffer 
oder die faszinie-
rende Kartoffelrose, es gibt viel 
im Naturschutzgebiet zu entde-
cken. Am Wasser angekommen, 

erklärt Susanne Hörger-Ahlers 
die verschiedenen Mu-
schel- und Steinarten, 
verweist auf die artenrei-
che Vogelwelt. 
Die Exkursion ist eins 
von 600 Angebo-
ten vom „Aktionsmo-
nat Naturerlebnis“ in 
Schleswig-Holstein. Das 
Bildungsprojekt des Bil-
dungszentrums für Na-
tur, Umwelt und ländli-
che Räume des Landes 
Schleswig-Holstein wird 
in Kooperation mit der 
VHS Schleswig-Holstein, 
der Stiftung Naturschutz 

Schleswig-Holstein und den 
Sparkassen organisiert und 
finanziert. 
Seit zehn Jahren führt Susan-
ne Hörger-Ahlers Touristen 
und Einheimische durch die 
Dünenlandschaft Laboe. Wer 
einmal mitkommen möchte, 
hat auch dieses Jahr noch 
die Möglichkeit dazu. Die 
zweistündigen Führungen 
finden bei jeder Witterung 
an folgenden Terminen statt: 
30. Mai, 08. Juni, 15. Juni, 
22. Juni, 27. Juni, 06. Juli und 
11. Juli. Hunde dürfen ange-
leint mit. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Treffpunkt 
ist um zehn Uhr am Pavillon 
im Naturerlebnisraum bei 
der Meeresbiologischen Sta-
tion. Für Gruppen können 
auch Sondertermine beim 
Tourismusbetrieb Laboe 
(04343/427550) vereinbart 

werden. 

Dipl. Geographin Susanne Hörger-Ahlers führt die 
Wissendurstigen durch die Laboer Dünenlandschaft.

Weißdornblüten sind nicht nur hübsch, sie 
stärken auch das Herz – und sie gedeihen 
prächtig in der schönen Laboer Dünen-
landschaft.
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Arbeitsschutz und   

-sicherheit / bgv A3

e4competence-consulting
Rührsbrook 39 26045982

Auto

Autodienst heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus heikendorf 
gmbh
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto service Point gmbh
Winkel 4 24704880

bAustoffe

bau- und gartenmarkt  
schröder
Korügen 7 24 13 02

bAuunternehmung

Philipp gaissert
Hammerstiel 9 2 34 37

d. steinert-bau gmbh
Hammerstiel 7 24 87 60

dAchdecker

dachdeckerei busch 
gmbh
Möltenorter Weg 14 24 20 01

elektro tv sAt

günther reinack
Dorfstraße 9 24 11 70

e4competence-elektrotechnik
Rührsbrook 39 26045981

energieversorgung

gemeindewerke  
heikendorf gmbh
Wasserwaage 1 24 87 00

gArten- und  
lAndschAftsbAu

gesches grün
Hammerstiel 2 24 33 68

Jens matthiesen
Langer Rehm 20f 24 25 10

gerd saedler
Wiesenkamp 26 24 23 58

glAserei

glaserei schulz
Korügen 14 24 30 20

instAllAteur und  
heizungsbAu

linning  
inh. s. oslislo
Hammerstiel 3 24 16 93

szameitat+kramer
Korügen 5 2 39 82 09

klemPnerei- und  
metAlldAchdecker

rolf kleinfeld gmbh
 72 30 40

mAler

h.+k.-h. krützfeldt gmbh
Neuheikendorfer Weg 110 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

metAllbAu

A.lu bAu
Wasserwaage 4 65 87 738

rAumAusstAtter

raumausstattung hoof
Blumenweg 24 24 60 6

segelmAcherei

oleu-heikendorf gmbh
Winkel 16 24 31 63

tiefbAu

hans barra
Korügen 11 24 11 69

tischler

bremert gbr
Hammerstiel 1 24 25 45

trockenbAu

Jessen trockenbau gmbh
Winkel 5 2 59 37 33

zeitung

Probsteer
Dorfstraße 18 24 36 24

zimmerer

eckart behrend
Winkel 7 24 15 30

Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Offene Ganztagsschule Laboe sucht Kursleiter  
im kreativen und musischen Bereich

Laboe (uwr). Die offene Ganz-
tagsschule Laboe sucht für das 
kommende Schuljahr noch eh-
renamtliche Kursleiter für den 
kreativen und musischen Be-
reich. 
Im Kreativraum bastelt die 

Mädchengruppe am Donners-
tagnachmittag an einer Über-
raschung für ihre Väter. Konzen-
triert wird gemalt, geschnitten, 
geklebt und natürlich miteinan-
der gelacht. „Es macht so viel 

Spaß“, schwärmt Elke Sibum. 
Seit Februar 2015 ist die Kurslei-
terin dabei. Vor einem Jahr ist sie 
mit ihrer Familie nach Bendfeld 
gezogen und pendelt seitdem zur 
Laboer Grundschule.  Trotzdem 
hört sie nach fünf Kursen Ende 

des Schuljahres auf. Für 
ihre Tochter Marle beginnt 
mit dem Schulwechsel auf 
ein Gymnasium ein neuer 
Lebensabschnitt. Sie möch-
te für Marle da sein und 
auch ihr Nagelstudio wei-
ter ausbauen. 
Als die Mädels gefragt 
werden, wie der Kurslei-
ter denn sein soll, werden 
sie sich schnell einig: Er/ 

sie sollte Spaß verstehen, viel 
Phantasie haben, kreativ und na-
türlich nett sein. Als Frau Sibum 
bei der Beschreibung verschmitzt 
nachfragt: „Warum seid ihr dann 
alle bei mir?“, fangen wieder alle 

an zu lachen. Die Kurse finden 
Montags bis Donnerstag von 14 
bis 15 sowie 15 bis 16 Uhr statt. 
Jeder Kursleiter erhält eine Auf-

wandsentscheidung. Interessen-
ten melden sich bitte bei Frau 
Bauer in der Grundschule Laboe 
(04343/ 1753).

Doe offene Ganztagsschule Laboe sucht noch ehrenamtliche Kurs-
leiter im kreativen und musischen Bereich – unter anderem für diese 
netten Mädels hier, die so gerne basteln.
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Anmeldung und Beratung in Ihrer Apotheke.

leti.de

Apothekenlogo
Musterstraße 1– 50674 Köln 

LETI Dermatologie - Weil Hautpfl ege eine Wissenschaft ist.

Trockene Haut?
Neurodermitis & Allergie?

Rötungen?

Lassen Sie sich am XX.XX.2017 
von XX bis XX Uhr beraten und 
fi nden Sie die perfekt auf Ihren 
Hauttyp abgestimmte Pfl ege.

Lassen Sie sich am Montag 29. Mai 2017 
von 9 bis 18 Uhr beraten 
und finden Sie die perfekt auf Ihren 
Hauttyp abgestimmte Pflege.

JETZT 
ABHOLEN!

Unsere Apotheke ist auf hochwertige 
pfl anzliche Arzneimittel spezialisiert. 
Fragen Sie uns – wir beraten Sie gerne. 

Und falls Sie auch zu Hause mehr zu 
aktuellen Gesundheitsthemen lesen 
möchten, empfehlen wir Ihnen unser 
neues Phytothek-Magazin. 

*  Als Dankeschön für die Teilnahme an der Umfrage in unserer Apotheke. 
Ein Geschirrtuch pro Haushalt. Nur solange Vorrat reicht. Abbildungen ähnlich. 
Änderungen vorbehalten.

ABHOLEN!

Mit wirksamen pflanzlichen Arzneimitteln 
gut durch den Herbst. 

BLEIBEN SIE GESUND.

Logo-Fläche
Öffnungszeiten

Dorfstraße 6 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31/ 24 87 20 • Fax: 04 31/ 24 87 222

info@moewen-apotheke
www.moewen-apotheke.de

Dorfstraße 6 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31/ 24 87 20 • Fax: 04 31/ 24 87 222

info@moewen-apotheke
www.moewen-apotheke.de

Anmeldung und Beratung in Ihrer Apotheke.

Hier wird die Milch gemacht
Thomas Schröders landwirtschaftlicher Betrieb mit Hofladen in Probsteierhagen.

Die „Schrevendorfer Milchkanne“ mit 
Rohmilch im Hofladen.

– Anzeige –

Probsteierhagen (kas). Eigent-
lich ist der landwirtschaftliche 
Betrieb und auch der Hofladen 
der Familie Schröder auf der 
gegenüberliegenden Seite nicht 
zu übersehen, wenn man durch 
Schrevendorf fährt. Vor dem Hof-
laden steht der Reiter aus Stroh, 
der zu den Korntagen 2016 vor 
dem Schloss Hagen zur Treibjagd 
„geblasen“ hatte. Mit seinen rund 
140 Milchkühen und 300 Hüh-
nern kommt man schon ein Stück 

weiter, aber unterm Strich bleibt 
wenig. Auch als Landwirtschafts-
meister ist ein zweites oder auch 
drittes „Standbein“ von größter 
Wichtigkeit. Der Hof wurde vom 
Großvater als Siedlungsbetrieb 
aufgebaut, und Thomas Schröder 
ist seit 1990 selbstständig. Er hat 
zwei feste Mitarbeiter und einen 
Praktikanten, um die rund 180 
Hektar – halb Grünland und halb 
Ackerland – extensiv zu bewirt-
schaften, das heißt: ohne Dünge-
mittel und auch ohne Pflanzen-
schutz. Die Kühe werden Anfang 
Mai auf die Wiese gelassen und 
bleiben da bis Mitte Oktober 
auch. Im Stall bekommen sie vol-
les Futter und als „Leckerli“ gibt 
es draußen das saftige Gras auf 
der Weide. 
Abends sind die Kühe, die mor-
gens um 5.30 und um 16 Uhr 
gemolken werden, in ihrem 
Laufstall. Das Melken geht voll-
automatisch an den insgesamt 14 
„Zapfstellen“. Jede Milchkuh hat 
einen Transponder, der die Daten 
ihres Ertrages auf den heimischen 
PC überträgt. Anhand der Daten 
wird die Futtermenge berechnet. 
Das Futter besteht aus Gras und 

einer Maissilage, und wird regel-
mässig nach Inhaltsstoffen im La-
bor untersucht. Einmal im Monat 
wird eine Milchprobe im Landes-
kontrollverband untersucht. In 
den Stallungen sind die verschie-
denen Abteilungen abgegrenzt. 
Hier ist – schön mit viel Stroh 
ausgelegt – der „Kreißsaal“ für 
die Mutterkühe. Gerade ist vor 
zwei Stunden ein Kalb geboren 
worden und steht noch etwas wa-
ckelig auf seinen Hufen. Ein paar 

Gatter weiter sind die 
einwöchigen Jungtie-
re zu sehen, die noch 
ihre eigene Behausung 
im Gatter haben. Die 
Hühner sind ebenfalls 
freilaufend und wer-
den nach bäuerlicher 
Art, wie Schröder es 
bestätigt, mit Körnern 
und qualifiziertem Le-
gemehl gefüttert. Und 
der Landwirt erweitert 
sein Tätigkeitsfeld: Ein 
kleines, überdachtes 
Treibhaus ist die neue 
Versuchsanstalt von 
Thomas Schröder. Hier 
hat er mit dem Gemü-
seanbau – Salat, Boh-
nen, Erbsen, Tomaten 
und Gurken – angefan-
gen. „Mal sehen, wie 

das läuft und von den Kunden 
angenommen wird.“ Überaus 
positiv bewertet Schröder aber 
den kleinen Verkaufsladen, die 

„Schrevendorfer Milchkanne“ 
gegenüber. Mit Maike Rühr hat 
er diesen Laden als Verkaufsraum 
eingerichtet – hier gibt es immer 
frische Rohmilch, außerdem 
Kartoffeln, Honig, Marmelade, 
Eier und Gemüse. Auch bunte, 
selbstgestrickte Handschuhe und 
Strümpfe finden hier immer gern 
Abnehmer. Aber der Renner ist 
die hofeigene frische Milch: Im 
Schnitt werden so 40 bis 60 Li-
ter Rohmilch pro Tag verkauft, 
sagt Thomas Schröder. Rohmilch 
ist eine nicht verarbeitete Milch. 
Sie ist gefiltert und wird auf zwi-
schen drei und vier Grad kons-
tant gekühlt. Die Rohmilch hat 
einen Fettgehalt um die vier 
Prozent, schmeckt genau so wie 
Milch schmecken sollte, nämlich 

nach Milch, und ist gekühlt in-
nerhalb von zwei bis drei Tagen 
zu verwerten. Zu beachten ist al-
lerdings: Nicht jeder verträgt die 
Rohmilch und die Neukunden 
sollten sich vorher darüber in-
formieren. Ein Schild neben der 
Entnahme-Station macht über 
den Umgang mit Rohmilch auf-
merksam. Die Bezahlung erfolgt 
auf reiner Vertrauensbasis. In der 
großen Pinnwand ist ein Schlitz 
für den Geldeinwurf eingear-
beitet, und bisher hat die Kasse 
immer gestimmt, freut sich Tho-
mas Schröder. Wer mehr über die 
landwirtschaftlichen Produkte er-
fahren möchte, ist herzlich ein-
geladen, das persönlich zu tun: 
Der Hof befindet sich in Prob-
steierhagen, Schrevendorf Nr.12.

Über das vor zwei Stunden geborene Kalb freut sich Thomas Schröder.      
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– Anzeige –

Von der Allergieforschung bis zur Hautpflege
Pflegeprodukte von Leti exklusiv in der Möwen-Apotheke Heikendorf –  

Beratungstag am Montag 29. Mai

Heikendorf (t). LETI (Laboratorio 
Experimental de Terapéutica In-
munógena) wurde von dem Apo-
theker Dr. Pouplana und dem 
Arzt Prof. Domingo gegründet. 
Das spanische Familienunter-
nehmen besitzt knapp 100 Jahre 
Erfahrung in der Allergologie/
Immunologie und ist seit den 
70ern in der Dermatologie tätig. 
Allergien und Hautprobleme 
sind eng miteinander verknüpft. 
Daher entwickelte LETI vor ca. 
20 Jahren eine medizinische 
Produktlinie für die atopische 
Haut (letiAT4). Später wurden 
weitere medizinische und äs-
thetische Produktlinien mit stets 
innovativen Ansätzen und wis-
senschaftlicher Evidenz auf den 
Markt gebracht. Dermatologen 
und Pädiater sind überzeugt und 
empfehlen LETI Produkte, sodass 
wir Marktführer in Spanien bei 
atopischer (zum Beispiel Neu-
rodermitis) und geröteter Haut 
sowie in der Lippenpflege sind.  
Sie schätzen die exzellenten Er-
gebnisse durch den Einsatz un-
serer therapiebegleitenden Pfle-
geprodukte. Zahlreiche klinische 
Ex-vivo- und In-vivo-Studien do-
kumentieren und unterstreichen 
diese Ergebnisse.

.Innovative 
Komplettlösung in 
der medizinischen 

Hautpflege

• LETI-Produkte bieten Komplett-
lösungen für die therapiebeglei-
tende Pflege.
• LETI-Produkte sind speziell auf 
verschiedene Hautzustände ab-
gestimmte medizinische Pflege-
produkte.
• LETI-Produkte wurden nach 
den neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen entwickelt.

• LETI-Produkte unterstützen mit 
ihren unterschiedlichen Inhalts-
stoffen signifikant den Regenera-
tionsprozess der Haut.

Exklusiv in LETIAT4 

Atopische Haut ist charakterisiert 
durch eine gestörte Hautbarriere. 
Dies kann zu Trockenheit, Juck-
reiz, Reizungen und Entzündun-
gen sowie bei schweren Verläu-
fen sogar zu Superinfektionen 
führen. Die Inhaltsstoffe der leti-
AT4-Produkte bieten eine Lösung 
für alle 4 Symptome. So werden 
nicht nur die Hautbarriere wie-
derhergestellt, und Juckreiz und 
Entzündungen gelindert, son-
dern auch der Staphylus aureus 
in seinem Wachstum gehemmt 

(ein Bakterium, das bei Schüben 
auf der Haut vermehrt vorkommt 
und sogar Superinfektionen aus-
lösen kann). Diese 4 Effekte lie-
gen allen Produkten zugrunde. 
Im jeweiligen letiAT4-Produkt 
ist eine besondere Auswahl und 
Kombination der Inhaltsstoffe 
enthalten, um das beste Ergebnis 
zu erzielen.

Exklusiv in LETIXER

Die Hornzellen bilden die erste 
und äußerste Schutzschicht der 
Haut. Diese Aufgabe können sie 
aber nur erfüllen, wenn sie „ge-
reift“ – sprich verhornt – sind. Bei 
Xerose ist der Reifungsprozess 
der Hornzellen jedoch gestört. 
Hier setzt der Cellular Reinforce-
ment Complex an. Der spezifisch 
abgestimmte Wirkstoffkomplex 
regt die Zellreifung der Hornzel-
len wieder an und verleiht ihnen 

die nötige Widerstandsfähigkeit, 
um ihrer schützenden Aufgabe 
nachkommen zu können.

Exklusiv in LETISR

Für die Rötungen der Haut sind 
unter anderem sich weitende Mi-
krokapillargefäße verantwortlich. 
Die damit
einhergehende Entzündungs-
reaktion kann zum Abbau des 
Bindegewebes führen, das die 
Gefäße
stützt. Die aktiven Inhaltsstoffe 
von letiSR schützen die Mikro-
kapillargefäße auf zweifache 
Weise (doppelter mikrovaskulä-
rer Schutz): Sie stützen die Ge-
fäßwände und stärken zusätzlich 
das Bindegewebe (Anti-Aging-
Effekt). Das Ergebnis: weniger 
Rötungen, mehr Straffung.

Balsam für Mund und 
Nase- LETIBALM

Schnelle Linderung bei 
Schnupfennase und raue und 
rissige Lippen verspricht leti-
balm – ein pflegender Balsam 
für Mund- und Nasenbereich. 
Die Hautpflege wurde eigens 
entwickelt, damit die Haut um 
Mund und Nase trotz Reizungen 
schnell wieder zur Ruhe kommt. 
Die pflegende Produktserie hilft, 
angegriffene oder geschädigte 
Haut schnell zu regenerieren. 
Alle Produkte überzeugen durch 
dermatologisch bestätigte Ver-
träglichkeit und vereinen reparie-
rende, schützende und vorbeu-
gende Eigenschaften mit einer 
angenehmen Textur.

Beratungstag in der 
Möwen-Apotheke

Am Montag, dem 29. Mai 2017 
können alle Interessierte sich 
sehr gern beim Spezialisten in 
der Möwen-Apotheke in Hei-
kendorf ausführlich dazu beraten 
lassen! 

Thomas Pekrun, Inhaber der Möwen-Apotheke in Heikendorf, lädt 
herzlich zum Beratungstag rund um die Pflegeprodukte von Leti am 
29. Mai ein.

Heikendorfer Wochenmarkt  
wird vorverlegt

Heikendorf (as). Wegen des 
Himmelfahrtstages am 25. Mai 
muss der Wochenmarkt in Hei-
kendorf auf den heutigen Mitt-
woch, den 24. Mai, vorverlegt 

werden. Beginn ist  wie üblich  
um 14 Uhr. Die Wochenmarkt-
beschicker freuen sich mit einer 
frühsommerlichen Vielfalt auf 
ihre Kunden.
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Feiern 
am Meer

runde & eckige 
Geburtstage 

~

Tauferinnerungsgottesdienst 
 in Laboe

Laboe (t). Zu einem 
Familienfest lädt der 
Kirchenkreis Plön-
Segeberg alle getauf-
ten Kinder aus den 
Kirchengemeinden in 
der Propstei Plön und 
Segeberg ein, die drei 
Jahre und älter sind. 
Unter Leitung von 
Bischof Gothart Mag-

aard, Urlauberseelsorgerin Jane 
Mentz und den Pröpsten Dr. 
Daniel Havemann und Erich Fa-
ehling findet dieser besondere 
Gottesdienst am 9. Juli 2017 um 
11 Uhr in Laboe am Hafen statt. 
Im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum Reformationsjubiläum und 
dem Besuch des Nordkirchen-
schiffs “Artemis”, das vom 8. bis 
10 Juli in Laboe vor Anker liegt, 

ist dieser Tauferinnerungsgottes-
dienst ein außergewöhnlicher 
Moment des Taufgedenkens für 
Kinder und ihre Familien. 
Weitere Information und An-
meldung sind erhältlich in 
den Kirchengemeindebüros al-
ler Kirchengemeinden des Kir-
chenkreises oder per mail an 
unter hafenfest@kirchenkreis-
ploe-se.de.

„LiteraturBlick“ 
Offener Gesprächskreis im Freya-Frahm-

Haus: „Hoffnung in Alentejo“

Gelebte Integration
Minigolfturnier in Laboe bei schönstem Sonnenschein

Laboe (t). Das Elend der alente-
janischen Landarbeiter vor der 
Nelkenrevolution und schließ-
lich die neuen Perspektiven nach 
dem Aufstieg des Kommunismus 
werden im „Jahrhundertroman“ 
des portugiesischen Nobelpreis-
trägers Saramago meisterlich er-
zählt. Dieses Zeitdokument  ist 
ein bewegender Tribut an die 

Männer und Frauen, unter de-
nen der Schriftsteller als Kind 
aufwuchs, die ihn prägten. Der 
Förderverein lädt dazu, wie an 
jedem letzten Dienstag im Mo-
nat, Interessierte herzlich ein, 
sich über das Gelesene auszutau-
schen: Offener Gesprächskreis 
„LiteraturBlick“ am 30. Mai um 
16 Uhr im Freya-Frahm-Haus in 

Laboe, Strandstr. 15.

Laboe (uwr). Am Sonntag fand 
bei schönsten Frühsommerwetter 
mit dem Minigolfturnier auf dem 
Laboer Minigolfplatz die nächste 
Veranstaltung der Flüchtlingshil-
fe Laboe, Brodersdorf und Wend-
torf statt.
Rund dreißig Teilnehmer ver-
suchten sich an den 18 Bahnen. 
Damit sich die Menschen auch 

kennenlernen, hatte die Organi-
satorin Susanne Bartels einen Lo-
stopf vorbereitet. Haben sich vier 

Spieler mit der 
gleichen Nummer 
gefunden, ging es 
los. Ralf Dahm, 
Angestellter der 
Minigolfanlage, 
empfahl noch, 
auf Bahn 6 unbe-
dingt den weißen 
Ball zu nutzen. 

Er sei schwerer 
und dann kippe 
die Wippe auch. 
Mit viel Geläch-
ter wurden Tipps 
weitergegeben und irgendwann 
sprach es sich rum, dass einige 
„Kraft sparen wollten und nur 
ganz wenige Versuche brauch-
ten“. 
In Syrien gäbe es keine Mini-
golfanlagen, verriet Perwien 
Ismail aus Syrien. Sie hat am 
Sonntag das erste Mal gespielt 
und möchte es unbedingt noch 
einmal machen. Am schwie-
rigsten fand sie die Bahn, bei 
der der Ball in einem Netz 
landen sollte. Feras Kamel aus 

Syrien ist erst seit einem Monat 
in Deutschland und spricht sehr 
gut deutsch. Auch für ihn war das 

Minigolfspiel eine Premiere. Er 
möchte es unbedingt seinen zwei 
Kindern zeigen. Gemeinsam lie-
ßen sich alle Teilnehmer nach 
dem Turnier die mitgebrachten 
Salate, Kuchen und Leckereien 
vom Grill schmecken, bevor es 

wieder heimwärts ging. 
Mit dem Konzept „Werde Pate für 
einen Tag“ rückt das ehrenamtli-
che Team der Flüchtlingshilfe La-
boe, Brodersdorf und Wendtorf 
die soziale Integration in den 
Mittelpunkt. Zu den Veranstal-
tungen und Ausflügen sind aus-
drücklich alle alteingesessenen 
Bürger und die neuen Mitbürger 
eingeladen. Um die Eigenbeiträ-

ge der Teilnehmer gering zu hal-
ten, hat die Flüchtlingshilfe einen 
Antrag auf Gewährung einer 
Bundeszuwendung aus dem Pro-
gramm „500 LandInitiativen“ des 
Bundesministeriums für Ernäh-
rung und Landwirtschaft gestellt. 

Wenn der Antrag bewilligt ist, 
kann  der nächste Ausflug orga-
nisiert werden. Susanne Bartels 
steht schon in den Startlöchern.  
Jeden ersten und dritten Don-
nerstag im Monat können sich 
alteingesessene und neue Bürger 
im Begegnungscafe im Freya-
Frahm-Haus ab 17 Uhr treffen. 
Neue Gesichter sind herzlich 
willkommen.
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Das 308. Gildefest:

Eine schöne Tradition wird hochgehalten
Die Alt-Heikendorfer Knochenbruchgilde lädt zum Feiern ein

Heikendorf (t). Das große Gil-
defest der Alt-Heikendorfer Kno-
chenbruchgilde steht unmittelbar 
bevor – vom 25. bis zum 28. Mai 
laden die Gildebrüder herzlich 
zum Mitfeiern ein. 
Die Gilde wurde 1709 zum 
Schutze der Familie bei Krank-
heit des Ernährers durch Kno-
chenbruch gegründet – im Gut 
Schrevenborn ist die Dokumen-
tation zu finden, dass die Althei-
kendorfer am 12. Mai 1709 eine 
Tonne Bier für ihre Gilde von der 
Gutsherrschaft bekamen. Die 
Chronik „Alt-Heikendorf“ und 
seine Gilde, die zum 300jähri-
gen bestehen angefertigt wurde, 
berichtet über die in Erfahrung 
gebrachten Angaben zum Sinn 
und Zweck der Gilde und be-
schreibt ausführlich die jährlich 
gepflegten Gildetraditionen. Das 
Motto der Gilde lautet: Einer für 
alle, alle für einen.“ So wird bis 
heute einmal im Jahr das große 
Gildefest gefeiert. 
Los geht es mit einem großen 
Grillfest am Donnerstag, dem 25. 
Mai um 11 Uhr auf dem Gilde-
platz im Schulredder. Am Freitag, 
dem 26. Mai dann eröffnet die 
Alt-Heikendorfer Knochenbruch-
gilde von 1709 das 308. Gilde-
fest um 20 Uhr mit einem platt-
deutschen Heimatabend in der 
Aula der Grund- und Gemein-
schaftsschule Heikendorf im 
Schulredder. Es werden unter an-
derem verschiedene Gildebrüder 
geehrt. Mitwirkende an diesem 
Abend sind die Heikendörper 
Speeldeel, die Brummelbuttjes 
und die Gildebrüder. Herzlich 
willkommen sind neben den 
Gildemitgliedern der Alt-Hei-
kendorfer, Möltenorter und Neu-
heikendorfer Gilde selbstver-
ständlich auch alle interessierten 
Mitbürger aus der Gemeinde 
Heikendorf und Umgebung. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt.
Am Sonnabend, dem 27. Mai 
wird um 9 Uhr das Schießen auf 
Ehrenscheiben durch den Gilde-
vorstand, Gäste, Schützen und 
Achtmannschaft eröffnet. An-
schließend treten die gewählten 
Schützen der Alt-Heikendorfer 
Knochenbruchgilde an, um Teile 
des hölzernen Gildevogels für 
die Gildemitglieder abzuschie-
ßen. Für jedes abgeschossene 
Teil gibt es als Gewinn einen ver-
silberten Kaffee- oder Menuelöf-
fel. Wenn der Rumpf fällt, ist der 

Gildekönig ermittelt. Er erhält ein 
Königsbesteck.
Gleichzeitig wird das Pokal-
schießen veranstaltet: Königs-
wanderpokal, Frauenpokal, Po-
kalschießen der Gildemitglieder, 
Horst-Schlüter-Preis und ein 
Zusatzschießen für Jugendliche 
(Nichtmitglieder der Gilde). Zu-
sätzlich soll das Jungkönigspaar 
2017 durch Luftgewehrschießen 
auf eine Glücksscheibe ermit-
telt werden. Mitmachen können 
Jugendliche im Alter ab 12 bis 
18 Jahren. „Wir hoffen auf rege 
Beteiligung“, so der 1. Älter-
mann der Gilde Heino Witt. Für 
Jugendliche unter 14 Jahre ist für 
die Teilnahme am Schießen die 
schriftliche Zustimmungserklä-
rung des gesetzlichen Vertreters 
erforderlich.
Um 14 Uhr beginnt dann der 
Festumzug – Treffpunkt ist der 
Festplatz, um den 1. Ältermann, 
die Gildelade und den Gildek-
önig Heinz Potrafki abzuholen. 
Danach geht es zurück zum Fest-
platz, wo das Gildeschießen auf 

den Gildevogel fortgesetzt wird. 
Gleichzeitig werden auch die 
Schießwettbewerbe vom Vormit-
tag fortgesetzt. Die Gildefrauen 
bieten Kaffee und leckeren Ku-
chen an.
Mit dem Königsschuss wird ab 
etwa 17.30 Uhr gerechnet. Wer 
wird dann der neue Gildekönig 
sein? Die Inthronisation erfolgt 
auf dem Dorfplatz traditionsge-
mäß durch den Bürgermeister 
der Gemeinde Heikendorf. Hier 
werden auch die Gewinne an die 
Preisträger überreicht.
Mit einem Dämmerschoppen 
und einem gemütlichen Beisam-
mensein auf dem Dorfplatz lässt 
die Gilde diesen Tag ausklingen 
und hofft auf zahlreiche Gäste 
aus der Bevölkerung. Den musi-
kalischen Rahmen gestalten die 
Gildemusikanten.
Am nächsten Morgen, am Sonn-
tag, dem 28. Mai um 10 Uhr 
treffen sich die Gildebrüder auf 
dem Festplatz, um die Drossel-
gilde zu feiern. Hierzu sind auch 
alle Gildefrauen und interessier-

te Bürger aus Heikendorf recht 
herzlich eingeladen. Mit diesem 
zwanglosen, gemütlichen Bei-
sammensein mit Katerfrühstück 
klingt dann das diesjährige Gil-
defest aus.
„Um diese schöne Tradition auf-
recht zu erhalten“, so der 1. Älter-
mann Heino Witt, „laden wir alle 
Gildebrüder, Gildeschwestern 
und Freunde der Gilde, insbe-
sondere die jüngeren Mitbürger 
hiermit herzlich zum Mitfeiern 
ein. Wir würden uns freuen, 
wenn auch jugendliche Freun-
de der Gilde sich noch mehr als 
bisher bei uns einreihen würden. 
Sie sind herzlich willkommen.“ 
Zudem sind weitere Gildemit-
glieder selbstverständlich eben-
falls herzlich willkommen – zwar 
sei es statistisch nicht belegbar, 
dass Gildemitglieder länger oder 
glücklicher lebten als andere, 
schmunzelt Heino Witt, aber si-
cher sei, dass jeder im Rahmen 
der Gildeaktivitäten viel Freude 
erleben und neue Freunde ge-
winnen könne. Und das Gilde-
fest ist eine schöne Gelegenheit, 
diese nette Gemeinschaft näher 
kennen zu lernen.

Der amtierende König der Knochenbruchgilde von 1709 ist Heinz 
Potrafki – er muss am kommenden Wochenende seine Königskette 
abgeben, denn dann wird ein neuer Gildekönig „ausgeschossen“.
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FENSTER - TÜREN - TREPPEN

Hammerstiel 1              
24226 Heikendorf     
Tel.: 0431-24 25 45
www.tischlerei-bremert.de

Wir produzieren Fenster, Türen 

und Treppen aus Holz und 

Holzaluminium in unserer 

eigenen Werkstatt!

Aktuell: aktiver 
Einbruchschutz mit
Sicherheitsbeschlägen
für Fenster und Türen

www.glaserei-schulz.de 

Am Teich 6a · 24232 Schönkirchen · Tel. 04348/910515 · Fax 04348/959661
Handy 0175/2732475 · E-Mail: info@reetdachdesign.de
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Holzarbeiten

•  Reetdachfacharbeiten  
aller Art! 

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen gerne
ein unverbindliches Angebot für Ihr Reetdach.

 

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten  e in  
frohes Weihnachtsfest und e in gesundes und erfolgreiches Jahr 2008 
 

 

Reetdach Design Schröder                           
Schönkirchen 
Reetdacharbeiten aller Art.                      
Tel- 04348/ 910 515   
www.reetdachdesign.de                   
 

 

 

 

 

Gutschein über 15 ,00 Euro 
Den wir gerne bei Ihrem nächsten 
Auftrag verrechnen werden.        
 

  

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Renovieren & modernisieren
Von Holz bis Glas

Arbeitsplatten in der Küche: Wissenswertes rund um die 
verschiedenen Materialien

Plön (t). Holz, Naturstein oder 
Edelstahl: Küchenarbeitsplatten 
gibt es in den unterschiedlichsten 
Materialien. Die Kaufentschei-
dung fällt da nicht leicht. Schließ-
lich beeinflusst die Arbeitsplatte 

nicht nur maßgeblich den Cha-
rakter einer Küche, sondern muss 
auch über Jahre hinweg großen 
Belastungen standhalten. Jedes 
Material habe unterschiedliche 
Eigenschaften und ganz indivi-
duelle Vor- und Nachteile. Mehr 
Informationen zu den Vorzügen 
der einzelnen Materialien gibt 
bei Ihren Küchenplanern vor 
Ort.  - Holz: Arbeitsplatten aus 

Holz geben der Küche einen na-
türlichen und wohnlichen Ein-
druck. Kratzer oder Dellen sind 
allerdings schnell sichtbar, un-
achtsam abgestellte Töpfe können 
das Holz verfärben. Das Natur-
material sollte mit einem Schutz-
lack oder einer Versiegelung auf 
Leinölbasis geschützt werden. Bei 
Bedarf kann man unansehnlich 
gewordenes Massivholz abschlei-
fen.  - Naturstein: Arbeitsplatten 
aus Naturstein sind stilvoll und 
zeitlos. Unter den Natursteinen 
ist vor allem Granit beliebt, da 
er besonders kratz- und schnitt-
fest ist. Naturstein-Oberflächen 
sind hitzebeständig, allerdings 
nicht vollkommen immun gegen 
Flüssigkeiten. Stark färbende Le-
bensmittel wie Rotwein können 
in die Poren eindringen, was zu 
unschönen Flecken führen kann. 
Um den Stein vor Feuchtigkeit zu 
schützen, muss er regelmäßig im-
prägniert werden.  - Schichtstoff: 
Besonders beliebt sind mit Kunst-
stoff beschichtete Arbeitsplatten, 
die in vielen Dekoren und Farben 
erhältlich sind. Sie sind kosten-

günstig, sehr strapazierfähig und 
leicht mit Wasser und etwas Spül-
mittel zu reinigen.  - Keramik: 
Keramik-Arbeitsplatten liegen ak-
tuell im Trend und sind in vielen 
Farbtönen erhältlich. Da Keramik 
eine glatte Oberfläche ohne of-
fene Poren hat, ist das Material 
hygienisch und unempfindlich 
gegenüber Flüssgkeiten. Auch die 
direkte Zubereitung von Speisen 
auf der Arbeitsplatte ist kein Pro-
blem.  - Edelstahl: Edelstahl-Ar-
beitsplatten unterstreichen einen 
puristischen Küchenstil. Sie sind 
hygienisch und beständig gegen-
über Hitze, Wasser und Flecken. 
Die porenfreie Oberfläche kann 
mit Seifenlauge oder Edelstahlrei-
nigern gereinigt werden.  - Glas: 
Glas-Arbeitsplatten sind in den 
letzten Jahren immer beliebter ge-
worden und verleihen der Küche 
einen edlen Charakter. Das Glas 
ist hitzebeständig, hygienisch und 
leicht zu reinigen, allerdings auch 
anfällig für Kratzer - Wasserfle-
cken und Fett sind auf dem durch-
scheinenden Untergrund schnell 
zu sehen.

Die Arbeitsplatte bestimmt maßgeblich den Charakter einer Küche. 
Foto: djd/KüchenTreff

Akzente setzen 
Arbeitsplatten sind der meist 
beanspruchte Bestandteil ei-
ner Küche und gleichzeitig ein 
wichtiges Gestaltungselement. 
In einer hellen Küche kann 
man etwa mit einer dunklen 
Arbeitsplatte Akzente setzen. 
Verschiedene Materialien und 
Farben können problemlos 
miteinander kombiniert wer-
den. Küchenarbeitsplatten 
können auch so verarbeitet 

werden, dass sie beispiels-
weise als Nischenrückwand, 
Wangen oder auch Theke ein-
gesetzt werden können. Rück-
wände aus Glas etwa sind 
aktuell besonders gefragt. Bei 
einer individuellen Beratung 
vor Ort wie sie etwa die Kü-
chenTreff-Fachhändler anbie-
ten, kann man sich über die 
vielen Gestaltungsmöglichkei-
ten informieren. 
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Jetzt Neu

CLEAR TOUCH 
vollautomatischer Wasserenthärter 
auf Ionentauscher-Basis.
Spürbar weiches Wasser.

WIR SAGEN DEM KALK
DEN KAMPF AN!

Maße: 
B 45 cm x H 55 cm 
T 50 cm

Maße: 
B 39 cm x H 67 cm 
T 39 cm

Neues Design

Renovieren & modernisieren
Heizen mit Holz: 

Natürliche Energie mit regionaler Wertschöpfung
Plön (t). Mit dem Klimaschutz-
plan 2050 hat die Bundesregie-
rung den Weg zur Reduzierung 
fossiler Energieträger wie Kohle, 
Öl und Gas vorgezeichnet. Ziel 
ist es, die erneuerbaren Energien 
zu fördern und ihren Anteil am 
deutschlandweiten Verbrauch 
deutlich zu steigern.
Neben Sonnenkollektoren, 
Windrädern, Wärmepumpen 
und Wasserkraftwerken zählt 
auch Holz zu den erneuerbaren 
Energien. Darauf weist der HKI 
Industrieverband Haus-, Heiz- 
und Küchentechnik e.V. hin. 
Während Wind- und Sonnen-
energie insbesondere für die re-
generative Stromerzeugung von 
Bedeutung sind, dominiert Holz 
den Wärmemarkt und ersetzt fos-
sile Brennstoffe. So hat ein Fest-
meter trockenes Holz die Heiz-
kraft von rund 240 Litern Heizöl.

Einzelraumfeuerstätten 
– die private 

Wärmewende im 
Wohnzimmer

 In Deutschland werden jährlich 
in den rund 10 Mio. privat ge-
nutzten Einzelraumfeuerstätten, 
wie beispielsweise Kamin- und 
Pelletöfen, Heizkamine und Ka-
chelöfen, annähernd 17 Mio. 
Festmeter Holz zur Wärmeer-
zeugung eingesetzt. Damit stellt 
Brennholz über 40 Prozent der 
erneuerbaren Energieträger, die 
in privaten Haushalten für Hei-
zen und Warmwasser genutzt 
werden.
 
Insbesondere an kühlen Aben-
den und in der Übergangszeit 
kann die Zentralheizung gänz-
lich ausgeschaltet oder her-
untergedreht werden. Und in 
Kombination mit modernen 
Zentralheizungssystemen, also 
in Verbindung mit einer Solaran-
lage oder Wärmepumpe, kann 
sogar komplett auf fossile Ener-
gien verzichtet werden. Und 
in hocheffizienten Neubauten 
können Einzelraumfeuerstätten 
den geringen Restwärmebedarf 
kostengünstig decken.

Holz – heimischer 
Brennstoff 

mit regionaler 
Wertschöpfung

Beim klassischen Brennholz 
ebenso wie bei den heizstarken 
Holzpellets handelt es sich um 
einen klimaneutralen Rohstoff, 
da bei ihrer Verbrennung nur so 
viel CO2 anfällt, wie der Baum 
zuvor während seines Wachstums 
aufgenommen hat und auch dann 
wieder abgegeben würde, wenn 
dieser im Wald verrotten würde. 
Neben dem Beitrag zum Klima-
schutz fallen auch ökonomische 
Aspekte wie die Verfügbarkeit im 
eigenen Land, eine größere Un-
abhängigkeit von Importen und 
die Sicherung von Arbeitsplät-
zen in ländlichen Regionen ins 
Gewicht. Brennholz dient einer 
nachhaltigen Forstwirtschaft und 
führt zu einer lückenlosen Wert-
schöpfung in Deutschland.

Gut zu wissen – der 
deutsche Wald wird 

größer

Brennholznutzung geht auch 
nicht zu Lasten unserer Wälder: 
Auch die letzte Bundeswaldin-
ventur des Bundesministeriums 

für Ernährung und Landwirtschaft 
vom Mai belegt, dass fast ein Drit-
tel der Bundesrepublik mit Wald 
bedeckt ist. Der Holzvorrat in den 

Ein Festmeter trockenes Holz hat die Heizkraft von rund 240 Litern 
Heizöl. Text/Foto: hfr/HKI

letzten 10 Jahren ist sogar um 7 
Prozent angestiegen und hat ein 
Rekordniveau – wie im 18. Jahr-
hundert – erreicht.
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Korügen 7 · 24226 Heikendorf · Tel. 04 31 / 24 13 02 
gute Parkmöglichkeiten

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 8-13 Uhr ganzjährig

nachmittags geschlossen
Zusätzlich vom 15.3 -30.6.:
Montag-Freitag 15-18 Uhr

Abverkauf von Gartenmöbeln
Auslaufmodelle, Restposten, Einzelstücke bis zu 50% , 

diverse Sitzgruppen 40 % reduziert!

Abverkauf von GartenmöbelnAbverkauf von Gartenmöbeln

Der Garten blüht auf
Kreis Plön (t). Statt in den Gar-
ten können Rosen auch in Kübel 
und Töpfe gepflanzt werden und 
so Balkon oder Terrasse in einen 
kleinen Rosengarten verwandeln. 
Prinzipiell hat die “Königin der 
Blumen” in Gefäßen die gleichen 
Ansprüche wie Rosen, die man 
direkt im Garten findet. Dennoch 

Rosengarten auf kleinstem Raum
Die Königin der Blumen kann auch auf Balkon und Terrasse gut gedeihen

gibt es einiges zu beachten, damit 
man lange Freude an den Schön-
heiten hat. 

Rosen brauchen hohe 
Pflanzgefäße 

Da der Wurzelraum in Kübeln 
vergleichsweise beschränkt ist 

und Rosen ausgesprochen 
tief wurzelnde Gehölze 
sind, spielt die Größe des 
Pflanzgefäßes eine ent-
scheidende Rolle für die 
Pflanzengesundheit. Dabei 
ist der Durchmesser des 
Topfes weniger entschei-
dend als die Höhe. Wäh-
rend Zwerg- und Patiorosen 
mit Kübeln ab 35 Zenti-
metern Höhe auskommen, 
benötigen Beet- und Bo-
dendeckerrosen wie etwa 
die Starlett “Alina” eine 
Topf- und Erdhöhe von 
mindestens 50 Zentimetern. 
Edel-, Strauch- und höhere 
Stammrosen sollten keines-
falls in Töpfe mit weniger 
als 70 Zentimetern Höhe 
gepflanzt werden. Auch so 
genannte Miniclimber be-
nötigen ausreichend hohe Gefäße. 
Mit einer gut im Topf verankerten 
Kletterhilfe aus Holz oder Metall 
setzt die Rose mit ihren sonnig 
gelben Blüten aber nicht nur reiz-
volle Akzente, sie bietet auch ei-
nen blütenreichen Sichtschutz für 
Balkon oder Terrasse. Eine große 
Auswahl an Kübelrosen gibt es in 
Ihren Gartenfachmärkten vor Ort 
– ebenso wie die besten Tipps für 
die königliche Pflege. 

Von der Sonne verwöhnt 

Zum Eintopfen sollte man keine 
handelsübliche Pflanzerde wäh-
len, besser sind spezielle Rosener-
den. Obwohl die Pflanzen wahre 
Sonnenanbeter sind, muss es nicht 
unbedingt die Südseite sein. Aller-

dings sind fünf bis sechs Sonnen-
stunden am Tag vorteilhaft, wenn 
man einen guten Wuchs und eine 
üppige Blüte erzielen möchte. Für 
die Düngung gelten die gleichen 
Regeln wie im Garten: Handels-
übliche Mineraldünger werden 
am besten im April und Juni ver-
abreicht, mit so genannten Vor-
ratsdüngern reicht eine Gabe im 
März. Da die Erde im Topf viel 
schneller austrocknen kann, muss 
regelmäßig gegossen werden. Da-
bei ist es wichtig, dass überschüs-
siges Gieß- und Regenwasser im-
mer zügig abfließen kann, denn 
Rosen mögen keine nassen Füße. 
Eine Schicht aus Kieselsteinen 
oder Tonscherben am Boden des 
Topfes bietet eine wirkungsvolle 
Drainage.

Schnitt und Winterschutz
Auch für Kübelrosen findet der Hauptschnitt zur Forsythienblüte 
im Frühjahr statt, bei dem die meisten Sorten auf etwa ein Drittel 
der Wuchshöhe zurückgeschnitten werden. Im Sommer sollten 
verblühte Blüten kontinuierlich ausgeputzt werden. Es empfiehlt 
sich, die Rosen im Kübel ebenso wie die im Garten vor dem ers-
ten Frost anzuhäufeln, um die empfindliche Veredlungsstelle vor 
zu kalten Temperaturen zu schützen. Da die Pflanzen nicht im 
Keller überwintern sollen, muss ihr Topf zusätzlich mit Styropor, 
Jute, Kokosmatten oder Noppenfolie isoliert werden
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CONTAINER-SERVICE
➢Erdaushub ➢Bauschutt

➢Baustellenabfälle ➢Gartenabfälle

PETER MORDHORST
☎ 0431 - 79 6 71

Schulstraße 1a
24222 Schwentinental

Lieferung von
Mutterboden und Kies

• Gartenneuanlage • Umgestaltung • Erd.-Tiefbau  
• Pflasterarbeiten • Carport • Zäune • Holzterrassen 
• Gartenpflege • Hecken • Strauchschnitt  
• Grundstückspflege • Objektpflege • Winterdienst

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18
lauerundgarten@gmail.com

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Steffen - Service rund um Haus & Garten

Dirk Steffen Tel.: 04 31/9 90 16 99
Silberturmer Weg 20 Fax: 04 31/9 90 16 98
24226 Neu-Heikendorf Handy: 01 74/3 40 61 12

Umweltschutztechniker

• Garten- und Landschaftspflege • Rasenpflege
• Baumschulpflanzen • Vertikutieren • Schneiden 

von Hecken, Sträuchern und Gehölzen 
• Abfuhr von Schnitt- und Gartenabfällen 

• Ausführung kleiner Reparaturdienste
•Terrassenreinigung mit Hochdruck 

• Einbau industrieller vorgefertigter Normteile

Der Garten blüht auf
Kreis Plön (t). Die „Lust auf 
Draußen“ steigt. Mit den ersten 
Sonnenstrahlen dieses Frühlings 
erwacht die Sehnsucht der Men-
schen, endlich wieder Zeit unter 
freiem Himmel zu verbringen. 
Wer keinen Schrebergarten hat, 
macht sich seinen Garten, seine 
Terrasse oder mindestens seinen 
Balkon am eigenen Haus schön 
und gemütlich. 
Nicht nur unsere Städter haben 
Land- und Wanderlust und ein 
Bedürfnis nach tiefem Luftholen 
in unserer atemlosen Gesellschaft. 
Landromantik als Ort des „guten 

Lebens“ ist heute mehr und mehr 
als Alternative zur anonymen, 
lauten und schmutzigen Stadt an-
gesagt. Landmagazine erfreuen 
ein Millionenpublikum. Ländlich-
keit bedeutet dabei, selbst Kräu-
ter, Gemüse oder bunte Blüm-
chen anzupflanzen, genauso wie 
eine individuelle und schöne Aus-
stattung des eigenen Raums unter 
freiem Himmel zu realisieren. Mit 
dem Bedürfnis nach Erholung in 
der Natur verbinden die meisten 
Menschen genau diese Landro-
mantik. Die Idylle wird bewusst 
erschaffen, der kleinste Balkon 
wird ein Kleinod zum Abschalten.
Die Trends bei den Gartenmö-
beln 2017 sind genauso vielfältig 
wie im Wohnmöbelangebot. Die 
wichtigsten Materialien für Gar-
tenmöbel sind Holz, Kunststoff 
und Metall. In der jetzt startenden 
Gartensaison sind Sitzmöbel aus 
der Flechtwerkfaser Polyurethan 
besonders nachgefragt. Solche 
Sitzmöbel sehen aus wie Wohn-

Tiefes Luftholen in unserer atemlosen Gesellschaft
Der Balkon wird ein Kleinod zum Abschalten
zimmersofas und sie erfüllen 
den gleichen Zweck wie Couch, 
Wohnlandschaft oder Sessel. Sie 
laden zum Verweilen ein, zum 
Chillen in frischer Luft, zu aus-
giebigen Gesprächen im lauen 
Abendlüftchen, sprich einfach 
zum Leben unter freiem Himmel. 
Es gibt sie in großer L-Form, mit 
riesiger Liegefläche einladend 
zum Mittagsschlaf oder auch 
kleiner für nur zwei Personen 
zum bequemen Sitzen. Solche 
Lounge-Möbel gibt es also pas-
send für alle Ansprüche.
Ebenfalls im aktuellen Angebot 

sind wasserfeste Sitzsäcke aus 
Stoff, die man im Garten immer 
dorthin mitnehmen kann, wo 
man sie gerade braucht. Sie sind 
leicht und bieten allerhand Sitz- 
oder Liegemöglichkeiten. Im Me-
tallmöbelbereich sind filigrane 
Modelle angesagt, die oft einen 
stark nostalgischen Charakter ha-
ben. Teilweise mit Vintage-Look 
in der Oberfläche erinnern sie an 
Sitzmöbel der 1940er bis 1960er 
Jahre. Dieses Mid-Century-Design 
hat einen eindeutigen Zeitbezug 
und ist für viele Käufer daher wie 
ein guter alter Freund: Verlässlich 
und wahrhaftig.
Zu den beliebtesten Freiluftaktivi-
täten quer durch alle Altersklassen 
gehört auch in der jetzt starten-
den Saison das Grillen. Moderne 
Grillgeräte bieten immer mehr 
Sicherheit und immer mehr Funk-
tionen. Ob Holzkohle, Gas oder 
mit Räucheraufsatz, der moderne 
Grill hat für alle geschmacklichen 
Vorlieben etwas zu bieten. Zum 

Essen gibt es dann ein umfangrei-
ches Angebot an unterschiedlich 
großen Outdoor-Tischen. Vom 
Holztisch über einen mit Metall- 
und Glaskombination, bis hin 
zum eleganten Ausziehtisch kann 
der Käufer auch hier aus einem 
vielfältigen Angebot ganz indivi-
duell nach seinen Bedürfnissen 
auswählen. Bei den Sitzmöbeln 
überwiegen derzeit Leichtme-
tall und Stoff-Kombinationen. 
Solche Sessel sind ultraleicht im 
Transport, sehr bequem und wit-
terungsbeständig. Der Pflegeauf-
wand ist gering, denn es reicht, 
sie nach dem Winter einmal mit 
Wasser und Putzlappen gründ-
lich zu reinigen. Beim klassischen 
Holzmöbel muss hingegen nach 
der Reinigung spätestens alle zwei 
Jahre wieder nachgeölt werden, 
um die Holzfarbe aufzufrischen. 
Denn Holz verändert durch UV-
Bestrahlung seine ursprüngliche 

Lounge-Möbel für Draußen: Ideal zum Chillen und Entspannen. 
Foto: VDM/Fischer

Farbe und bleicht aus.
Dekorationen und Accessoires, 
auch gerne bunt, sind ebenfalls 
zur Gestaltung des „Raums unter 
freiem Himmel“ beim Endver-
braucher willkommen. Es geht 
um Individualität, um etwas Be-
sonderes und natürlich auch um‘s 
Wohlfühlen. Garten kann verzau-
bern, auch wenn das Wetter nicht 
immer mitspielt.
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Hans Rathke
† 25.04.2017

Käte Rathke
† 29.04.2017

Unser herzlicher Dank gilt allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie
Marlis Kristandt

Heikendorf, im Mai 2017

Am 31.05.2017 feiern 

    Liselotte und Manfred Schock
ihre Eiserne Hochzeit.

Es gratulieren
Werner, Anni, Helmut, Ilse, Thomas, Lidia, 

Horst, Birgit, Philipp und Sören

Heikendorf, im Mai 2017

Familienanzeigen

Heikendorf (t). Die 
Sleep&Dreamhotel Polsterbetten-
Manufaktur GmbH, etablierter 
Hersteller von Premium Box-
springbetten und anderen Schlaf-
systemen für den Hotel- und Pri-
vatkundenmarkt, hat im Januar 
2017 ihr neues Firmengebäude 
in Heikendorf bei Kiel bezogen. 
Am Samstag, dem 27. Mai 2017, 
wird das Areal mit einem Tag der 
offenen Tür der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Eine Show-Produktion 
gibt Einblick in die Herstellung 
hochwertiger Boxspringbetten. 
Höhepunkt ist die Verlosung ei-
nes Boxspringbetts im Wert von 
3.000 Euro.
Im neuen Firmengebäude ent-
stehen auf 1500 m² Produk-
tions- und Ausstellungsfläche 
Maßanfertigungen von Premium 
Boxspringbetten, also Betten mit 
gefederten Untergestellen, sowie 
mobile Schlafsysteme und Mat-
ratzen für Hotels, Pensionen, Kur- 
und Rehakliniken, Tagungszent-

– Anzeige –

Sleep&Dreamhotel auf Wachstumskurs
Polsterbetten-Manufaktur eröffnet neues Firmengebäude mit einem Tag der offenen Tür

ren und Bildungsstätten wie auch 
Privatpersonen in Deutschland 
und ganz Europa. Der moderne, 
lichtdurchflutete Neubau im Ge-
werbegebiet von Heikendorf setzt 
auf Transparenz und bietet helle, 
großzügig gestaltete Arbeitsplät-
ze. Ausstellung und Büros sind 
verglast, die Produktionshalle mit 
einem großen Glasfenster ist ein-

sehbar.
Sleep&Dream befindet sich auf 
Wachstumskurs und konnte die 
Produktion in den letzten Jahren 
kontinuierlich steigern. Die Pro-
duktionsflächen im Gewerbege-
biet „Seefischmarkt“ in Kiel reich-
ten schließlich nicht mehr aus. 
Der erste Spatenstich für das neue 
Firmengebäude fand im Oktober 
2015 statt. Mitte Dezember 2016 
begann der Umzug. Tischlerei, 
Näherei, Polsterei und ein groß-
zügiger Showroom befinden sich 
seit Januar 2017 in der Bügelsä-
ge 13 in Heikendorf unter einem 
Dach. Fünf neue Arbeitsplätze 
sind am neuen Standort entstan-
den, darunter ein Ausbildungs-
platz für einen Polsterer, der mit 
einem jungen Flüchtling aus Af-
ghanistan besetzt werden konnte.
Die hochmoderne Ausstattung 
ermöglicht eine Optimierung 
der Arbeitsabläufe. Auch Groß-
aufträge für Hotels mit mehr als 
1.600 Betten können problemlos 
bewältigt werden. Mit dem neu-
en Showroom hat sich die Aus-
stellungsfläche verdreifacht. Für 
künftige Investitionen ist ein Er-
weiterungsareal vorhanden. Der 
neue Firmensitz liegt verkehrs-
günstig im Gewerbegebiet von 
Heikendorf direkt an der Bundes-
straße 502 und besitzt damit eine 
sehr gute Anbindung nach Kiel 
und in das weitere Umland.
Geschäftsführer Sven Köhl blickt 
gemeinsam mit Firmengründer 
Helmut Köhl  positiv in die Zu-
kunft: „Sleep&Dreamhotel bietet 
Qualität, Service und ein gutes 
Preis-Leistungsverhältnis. Die Be-
ratung der Kunden steht bei uns 
im Vordergrund sowie die exzel-
lente Verarbeitung unserer Pro-
dukte. Deshalb produzieren wir 
unsere Betten ausschließlich in 
Deutschland, zu einem großen 
Teil in Handarbeit. Boxspringbet-

ten erleben hierzulande seit ein 
paar Jahren einen Boom, denn sie 
bieten einen hohen Liegekomfort 
und eine sehr gute Luftzirkulation. 
Da der Trend in Richtung Qua-
litätsbett geht, ist Sleep&Dream 
optimal aufgestellt.“
Das Familienunternehmen verfügt 
über eine mehr als 20-jährige Er-
fahrung in der Maßfertigung von 
Premium Boxspringbetten und ist 
damit mit einer der ersten Herstel-
ler dieses speziellen Bettensys-
tems in Deutschland überhaupt. 
Auch am neuen Firmensitz pro-
duziert Sleep&Dream nachhaltig 
und mit großer Sorgfalt: In der 
Tischlerei werden der Bettenkor-
pus und das gewünschte Kopfteil 
auf Maß zusammengebaut und 
verkleidet. Die unterschiedlichen 
Matratzenlagen werden von Hand 
mit den geeigneten Federn eines 
deutschen Herstellers bestückt, 
aufgepolstert und mit dem eigens 
von einer Schneiderin genähten 
Bezug versehen. Farbe und Stoff 
bestimmt der Käufer. Die Manu-
faktur erfüllt auch spezielle Wün-
sche von Innenarchitekten und 
Designern, was die Gestaltung 
der Betten angeht.
Sleep&Dream berät ihre Kunden 
gründlich bei der Wahl des pas-
senden Bettes. Im neuen Show-
room haben Interessenten mehr 
als 10 Bettmodelle zur Auswahl, 
in denen sie probeliegen können. 
„Für unsere Kunden stellen wir 
die Betten individuell zusammen, 
wobei wir Körpergröße, Gewicht 
und andere anatomische Merk-
male berücksichtigen. Auch per-
sönliche Schlafpräferenzen flie-
ßen mit ein, etwa unterschiedliche 
Schlafpositionen. Sleep&Dream 
bietet eine große Auswahl an 
verschiedenen Federungen, Mat-
ratzentypen und Härtegraden, die 
wir unterschiedlich kombinieren 
können“, erklärt Sven Köhl. Nach 
telefonischer Absprache kann ein 
Termin abgemacht werden für 
eine persönliche und ausführliche 
Beratung. Alternativ hilft ein Bet-
ten-Konfigurator, das individuelle 
Bett bequem online zusammen-
zustellen.
Die Liste der Kunden reicht von 
kleinen Pensionen bis zu Spit-
zenhotels wie dem Hotel Adlon 
in Berlin und dem Hotel Sacher 
in Wien. Weit über 15.000 Pri-
vatkunden in ganz Europa sind 
in den letzten Jahren dazugekom-
men. Der B2C-Bereich macht 
inzwischen einen Anteil von 40 
Prozent am Gesamtgeschäft aus.
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Verbandsliga Nord-Ost

Heikendorfer SV –  Rendsburger TSV

Sa., 27.5.2017
Anstoß 16.00 Uhr

Kiel/Plön/Ostholstein (dif). Am 
finalen Spieltag ließen es die 
Torjäger noch einmal richtig 
krachen. Mit gleich 41 Treffern 
verabschiedete sich die SCHLES-
WIG-HOLSTEINLIGA  2016/17 
aus den Gazetten. Diese Spiel-
klasse gibt es nun nicht mehr und 
wird ab Sommer  als OBERLIGA 
geführt. Meister Eutin beendete 
die Serie siegreich und wird  mit 
einem 3:2-Heimerfolg gegen Ab-
steiger  Hartenholm und einem 
Torverhältnis von plus 77(!) in 
die Aufstiegsspiele zur Regio-
nalliga starten. Dort bekommt 
es die Brunner-Truppe mit dem 
Hamburger Vertreter Altona 93, 
dem Bremer SV und Eintracht 
Northeim(Niedersachsen) zu 
tun. Für die Hamburger Oberliga  
hatte ja nur Vorjahresvertreter Al-
tona gemeldet. Einen echten Fa-
voriten gibt es hier nicht, obwohl 
die Teams aus Niedersachsen 
meist am stärksten einzuschätzen 
sind. Schwer wird es für die 08er 
allemal. 
Bereits am vergangenen Mitt-
woch hatte sich Concordia 
Schönkirche mit einem 4:3 da-

VL Nord/Ost: Preetz und Stein gerettet!
Schleswig-Holstein-Liga geht mit 41 Toren in „Rente“

heim gegen den 
TSV Altenholz  
vernünftig verab-
schiedet. Der letzt-
jährige Aufsteiger 
beendet die Saison 
als Tabellenvor-
letzter und muss 
absteigen. „Bron-
ze“ für Stürmer 
Florian Stahl. Mit 
23 Treffern belegte 
der Eutiner hinter 
Morten Liebert(SV 
Todesfelde, 26 
Tore) und Marco 
Pajonk(Strand 08, 30 Tore)
gemeinsam mit Nicholas 
Holtze(Flensburg 08) den drit-
ten Platz. Die VERBANDSLIGA 
NORD/OST schließt erst am 
kommenden Wochenende ihre 
Pforten. 
Der neue Titelträger Intertürk 
war durch den Rückzug des TSV 
Schilksee spielfrei und konnte 
weiterfern. Kein gutes Wochen-
ende für die weiteren Vereine 
des Ostenufers: Richtig derbe Pa-
ckungen gab es für Absteiger La-
boe, der mit 0:8 gegen den TSV 
Osterrönfeld unterging und den 

TSV Klausdorf, beim 2:6 daheim 
gegen Büdelsdorf. 
Auch für den Heikendorfer SV 
gab es beim 0:1 in Kronshagen 
keine weiteren Pluspunkte. Ju-
beln durfte man hingegen beim 
Preetzer TSV. Trotz der 2:3-Heim-
pleite gegen den TSV Bordesholm 
ist der Aufsteiger gerettet. Auch 
der TSV Stein kann nicht mehr 
absteigen und konnte schon am 

Heikendorf (t). Tanzen hebt die 
Lebensfreude, macht Spaß, för-
dert den Geist und die körperli-
che Beweglichkeit. Jeden Mon-
tag von 17 bis 18.30 Uhr oder 
18.30 bis 20 Uhr im HSV-Sport-
heim können Kenntnisse im Tan-
zen aufgefrischt oder neu erlernt 
werden. Das erfahrene und noch 
tanzaktive Ehepaar Ilse und Hel-
ge Horstkott unterrichten mit viel 
Engagement und Geduld, so ste-
hen neben Standardtänzen wie 
langsamer Walzer und Quick 
Step auch lateinamerikanische 
Tänze Samba, Cha-Cha-Cha, Jive 
und weitere abwechselnd auf 
dem Programm. Der Spaß und 
die Geselligkeit kommen beim 
Erlernen der verschiedenen Tän-

Tanzen gehen 
statt Krimi sehen

ze nicht zu kurz. Neueinsteiger 
werden von einem Übungslei-
ter individuell betreut und an-
geleitet, während die anderen 
Tanzpaare neue Tipps und An-
regungen erhalten. Zurzeit wird 
in zwei Gruppen getanzt, wobei 
es möglich ist, flexibel von einer 
zur anderen Gruppe zu wech-
seln, bei Abwesenheit durch 
Krankheit oder Urlaub ist jeder 
Zeit ein Wiedereinstieg möglich. 
Zu diesen Tanzstunden bedarf es 
keiner besonderen Kleidung, ein 
Paar saubere 
Schuhe und gute Laune sind er-
wünscht. Weitere Informationen 
unter Tel. 04348 1213 (Horstkott) 
oder Tel. 0431 241662 (Lach-
mann).

vergangenen Samstag nach 
der 1:5-Niederlage von 
Konkurrent Vineta  Audorf 
feiern. 
Klausdorf, Heikendorf oder 
Eckernförde, so die Konstel-
lation um den Quali-Platz 
7 vor dem letzten Spieltag: 
Der TSV Klausdorf kann 
nicht mehr punkten, da 
die Elf spielfrei ist. (Gegner 
wäre der TSV Schilksee ge-
wesen). Nutznießer könnte 
der Eckernförder SV sein, 
der am heutigen Mittwoch 
noch sein Nachholspiel 

gegen den TSV Preetz bestrei-
tet. Für die lange im gehobenen 
Mittelfeld stehenden Klausdorfer 
kann es also noch den Fall aus 
den Qualifikationsplätzen geben. 
In der Torjägerliste streiten sich 
der Gettorfer Yannick Wolf und 
Robin Grell vom Rendsburger 
TSV um die Krone. Während 
Wolf auf 26 Tore kommt, netzte 
Grell 24mal ein.  
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Adam Jam 1.4, EZ 05/16, 64 kW, firered, Dach-
Paket in cream white, Lenkradheitzung, Sitzheit-
zung vorn, Interior-Dekore in firered, Klimaanlage, 
Radio CD 3.0 BT, Geschwindigkeitsregler, Bord-
computer, freisprechen via Bluetooth  
MwSt. ausweisbar 12.250,– AH Estorff
Meriva Drive 1.4, EZ 08/16, 103 kW, 20.370 
km, karbonsilber, Klimatisierungsautomatik, Ge-
schwindigkeitsregler, Sitzheizung vorn, Allwet-
terreifen, LM Rad 6 5 J x 16, Nebelscheinwerfer, 
Bordcomputer, Parkpilot v. + h., Radio CD 600, 
IntelliLink mit Bluetooth USB, Lenkradheizung  
MwSt. ausweisbar                 14.950,– AH Estorff
Meriva Innovation 1.6 CDTI,  EZ 05/16, 100 kW, 
granadaschwarz, Parkpilot, Einparkhilfe v. + h., 
Radio Navi 650 Westeuropa, Sitzheizung vorn, Le-
derlenkrad beheitzt, Nebelscheinwerfer, Klimaau-
tomatik, Alu, Freisprecheinrichtung via Bluetooth 
 15.950,– AH Estorff
Insignia ST Innovation 1.6 CDTI, EZ 06/16, 100 
kW, shinygray, Regensensor, Klimatisierungsau-
tomatik, Navi 900 IntelliLink, Geschwindigkeits-
regler, Sitzhzg. v., LM-Räder 7 x 17 J, NS, BiXe-
non-Scheinwerfer, CD-Player m. MP3-Funktion, 
Parkpilot v. + h., Toter Winkel-Warner, Rückfahr-
kamera, Lenkradhzg.             18.950,– AH Estorff
Astra ST Dynamic 1.6 CDTI AT, EZ 07/16, gra-
phitschwarz, Automatikgetriebe, Navigation, 
Sportsitze vorn, Lenkradheitzung, Sitzheitzung 
vorn, Klimaautomatik, Rückfahrkamera, Parkpilot 
v. + h., Abstandswarner, Spurhalteassistent, frei-
sprechen via Bluetooth, Nebelscheinwerfer, Alu 
 19.950,– AH Estorff
Mokka Edition 1.4 Turbo, EZ 07/16, 103 kW, 
graphitschwarz, Regensensor, Klimatisierungsau-
tomatik, Geschwindigkeitsregler, Sitzheizung v., 
Nebelscheinwerfer, Bordcomputer, Parkpilot v. + 
h., IntelliLink mit Bluetooth USB, Rückfahrkamera, 
Lenkradheizung, Navi 950 Europa,   
MwSt. ausweisbar         19.950,– AH Estorff
Mokka Innovation 1.4 Turbo AT-6, EZ 08/16, 103 
kW, graphitschwarz, Klimatisierungsautomatik, 
Geschwindigkeitsregler, Sitzheizung vorn, Nebel-
scheinwerfer, Adaptives Fahrlicht, Bordcomputer, 
Parkpilot v. + h., IntelliLink mit Bluetooth USB, 
Rückfahrkamera, Lenkradheizung, Navi 950 Euro-
pa  
MwSt. ausweisbar         19.950,– AH Estorff
Mokka Innovation 1.6 CDTI Automatikgetriebe, 
EZ 06/16, 100 kW, platinanthrazit, ZV m. Funk, 
Klimatisierungsautomatik, Armlehne Fahrerseite, 
Geschwindigkeitsregler, Sitzhzg. v., Nebelschein-
werfer, Adaptives Fahrlicht Xenon, BC, Parkpilot v. 
+ h., Radio Navi 950, Rückfahrkamera, Lenkrad-
hzg., Sportsitze v., Flex-Fix-Fahrradträger  
MwSt. ausweisbar         19.950,– AH Estorff
Zafira Tourer Drive 1.6 CDTI, EZ 06/16, 100 kW, 
graphitschwarz, Solar Protect Verglas. Fond, Re-
gensensor, Klimatisierungsautomatik, Geschwin-
digkeitsregler, Sitzheitzung vorn, Alu, Nebel-
scheinwerfer, Bordcomputer, Parkpilot vorn und 
hinten, Radio CD mit Bluetooth, Lenkradheizung, 
Ausstattung 7 Sitze,  
MwSt. ausweisbar                 19.950,– AH Estorff
Vivaro Combi 1.6 BiTurbo CDTI, EZ 8/15, 
88 kW, 29.377 km, mitternachtsschwarz, Solar 
Protect Wärmeschutzverglasung, Rückfahrkame-
ra, Parkpilot, Klimaanlage v. + hi., Radio CD 18 BT 
USB, Geschwindigkeitsregler, Nebelscheinwerfer, 
Bordcomputer, Fensterheber v. el., Mittelarmlehne 
v., Anhängerzugvorrichtung 2.0 t,  
MwSt. ausweisbar 20.950,– AH Estorff

Dacia Logan 1,6 Kombi 7 Sitzer, 01/08, 64 kW,    
blau, Klima, Winterräder, CD, 7 Sitze!!! Servo      
 3.999,– Herborth Mobile

Panda 1,2 8V, 03/09, 44kW, weiss, City-Lenkung,  
ZV + FB, el. Fenster, Ganzjahresräder, 4 x Aair-
bag, 2.899,– Herborth Mobile

X-Type Kombi 2.0 Diesel, 10/04, 96 kW,  106 tkm, 
graumet, Alu, Klima, 1.Hand, 11x Inspektion, Win-
terräder, Top Zustand    6999,– Herborth Mobile

626 2.0, 11/01, 85 kW, silber, AHK, Klima, Tempo-
mat, el. Fenster 1.699,– Herborth Mobile

Movano Kasten L3H2 3.5T, 04/16, 100 kW, weiß, 
22.636 km 6-Gang Getriebe, Parkpilot, Fernlich-
tassistent, el. FH vorn, BC, Allwetterreifen, Nebel, 
Klima, Armlehne Fahrer, Traktionskontrolle, Tag-
fahrlicht   MwSt. ausweisbar    19.932,– AH Estorff

Astra H Caravan 1.9 CDTI, EZ 08/06, 74 kW,  sil-
ber, Klima, Alu, Tempomat, DPF, Winterräder 
 3.999,– Herborth Mobile
Corsa Active 1.2 ecoFlex, EZ 03/13, 51 kW, kar-
bonschwarz, Rücksitzlehne 1/3 zu 2/3 umklapp-
bar, Funktionsausstattung, el. FH v., Funk-ZV, 
Klimaanlage, Geschwindigkeitsregler, Tempomat, 
BC, Radio CD 30 MP3, Lenkradfernbedienung 
Radio  6.950,– AH Estorff
Corsa 1.2 ecoFlex, EZ 11/12, 51 kW, 
45.790 km, henna, Kilmaanlage, 5-trg., Ge-
schwindigkeitsregler, Sitzheitzung vorn, 
Halogen-Nebenscheinwerfer, Bordcompu-
ter, Lenkradheitzung, Radio CD 30 MP3, 
MwSt. ausweisbar 7.450,– AH Estorff
Corsa 1.2, EZ 10/14, 51 kW, 17.578 km, karbon-
schwarz, Klimaanlage, Radio CD 30 MP3, Lenk-
radfernbedienung Radio, Zentralverriegelung 
 7.950,–  AH Estorff
Zafira Edition 1.6, EZ 09/11, 85 kW, pannacotta, 
SolarProtect h., ZV + FFB, Laderaumabdeckung, 
Klimaautomatik, Geschwindigkeitsregler, Sitzhei-
zung v., Halogen-Nebelscheinwerfer, Bordcompu-
ter, Rdio CD30 MP3, Parkpilot v. + h., Anhänger-
zugv., abnehmbar  
MwSt. ausweisbar 9.950,– AH Estorff
Isignia Edition 2.0 CDTI, EZ 06/12, 118 kW, kar-
bongrau, 4 x el. FH, Klimaautom., Regensensor, 
Geschwindigkeitsregler, Scheinwerferreinigungs-
anlage, Sitzhzg. v., Berg-Anfahr-Assistent, Nebel-
scheinwerfer v.,  SD Navigation Navi 900, Parkpi-
lot v.+h., Lenkradhzg. 11.650,– AH Estorff
Astra 1.6 Turbo Sportstourer, EZ 04/13, 132 
kW, carbonschwarz, Sportsitze AGR, el. FH, Solar 
Protect Verglas. Fond, Klimaautom., Geschwin-
digkeitsregler, Sitzhzg. vorn, LM Rad, Tagfahrlicht 
in LED-Technik, Nebel-SW, Bordcomputer, Radio 
Navi, Parkpilot v +h, Sportfahrwerk, Lenkradhzg.     
 11.950,– AH Estorff
Adam Jam 1.4, EZ 02/16, 64 kW, firered, Lenkrad- 
u. Sitzheizung, Alu 16 Zoll, toter Winkelwarner, 
Parkpilot vorne + hinten, Einparkassistent,Klima, 
Rad. / CD, Bluetooth 11.950,– AH Estorff

Sensation City Pack, EZ 01/17, 1400 km, rot-metallic  
 9.890,– Autoka Kessal

TT 1,8 Coupe EZ 08/99 132 kW, blaumet, Leder, 
Xenon, 8x Alu, Sportauspuff, Sitzheizung, Sport-
fahrwerk 4.499,– Herborth Mobile

Spark 1.0 LS+, EZ 11/11, 60 kW, 14 tkm, 5-trg., 
Alufelgen, NL, Klima, Dachreling, ABS, ZV, el. 
Fenster, 1. Hd., schwarzmetallic, usw.,   
 6.850,– Auto Galerie

Sebring Lim. 2.7 LX Automatik, EZ 01/02, 149 
kW,  67 tkm, silber, Leder, KLima, Alu, Tempomat, 
Sitzhzg., lückenl. Insp. 3.499,– Herborth Mobile

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Insignia ST Innovation 2.0 CDTI Automatik, 
EZ 05/16, 125 kW, graphitschwarz, AGR Sport-
sitze, Klimaautomatik, Navi 900 IntelliLInk, Tem-
pomat, Sitzheizung, Nebel, BiXenon, adaptives 
Fahrlicht,el. Heckklappe, Parkpilot v + h, toter 
Winkel-Warner, Rückfahrkamera, Lenkradheiz. 
MwSt. ausweisbar                21.950,– AH Estorff
Vivaro Combi L2 H1 1.6 CDTI, EZ 05/16, 92 kW, 
aluminiumsilber, Radio Navi 50 Media Nav, Re-
gensensor, el. FH v., SolarProtect Waermeschutz-
vergl.,  Sitzbank h. 3. Reihe 3 Passag., Klimanala-
ge, 2.900 kg Gesamtgewicht, Nebelscheinwerfer, 
Tagfahrlicht LED, Parkpilot akustisch hi.  
MwSt. ausweisbar                22.950,– AH Estorff

Octavia Combi 1.6 Comfort, EZ 08/11, 62 tkm, 
75 kW, Klima, NL, ZV, el. Fenster, el. Spiegel, LRA, 
Dachreling, ABS, ESP, Metalli, 1. Hd., usw.,  
 10.850,– Auto Galerie

Passat Variant 2.8, Automatik, Allrad,  03/03, 142 
kW, schwarz, Leder, Alu-Sommerreifen neu, AHK 
Tempomat 3.999,– Herborth Mobile
VW Golf V Plus 1,4  Comfortline, EZ 08/05   , 
55 kW, graumet, Klimaautomatik, Alu-Ganzjahres-
räder, Tempomat, 4x el. Fenster  
 5.799,– Herborth Mobile
Polo 1.4 Goal, EZ 04/07, 59 kW,  56 tkm, grau-
met., Winterräder, Klima, Sitzhzg., Tempomat, 
sehr gepflegt, 4-Zylinder-Motor  
 5.999,– Herborth Mobile
 6.950Polo 1.0 BMT OHLA-EDITION, 05/16, 44 
kW, 11 tkm, silbermetallic, 5-Türen, Klimaanlage, 
Euro 6, CD/MP3, Bluetooth, ABS/ESP, el. Fenster, 
el. Spiegel u.v.m.   
 10.490,– OHLA-AUTOMOBILE GmbH
Caddy 1.2 TSI Roncalli, EZ 04/11, 63 kW, erst 
33 tkm, Klima, NL, el. Fenster, el. Spiegel, NL, 2 x 
Schiebetüren, Fenster abgedunkelt, 1.Hd., silber-
metallic,  11.950,– Auto Galerie
Touran 1.6 TDI DPF Match, EZ 11/12, 77 kW, 
schwarz, Satz Winterräder, el. FH, ZV m. FFB, 
DPF, Regensensor, Dachreling schwarz, Start-
Stopp-System, BC, Winterpaket, Außenspiegel 
beh., Beifahrersitzlehne kompl. umklap., Navi 
RNS 315, LM-Räder 6,5 J x 16, Klimaanlage, Ne-
belscheinwerfer, Geschwindigkeitsregelanlage, 
Parkpilot h.         14.450,– AH Estorff
Golf VII 1.2 TSI BMT Lounge, 02/16, 81 kW, 3 
tkm, graumetallic, 5-Türen, 6-Gang, Klimaautom., 
Euro 6, el. Fenster, el. Spiegel, CD/MP3, Sitzhei-
zung, Tempomat, u.v.m.  
 16.970,– OHLA -AUTOMOBILE GmbH

Lübecker Landstr. 63 · 23701 Eutin
Tel. 04521 - 790 99 00

Rautenbergstr. 38 · 24306 Plön
Tel. 04522/9011, Fax 9010,

info@estorff.de

Cool!Cool!Yeah!

AB 16 Jahren
Aixam Fahren
AB 16 Jahren
Aixam Fahren

Fahrspaß ab 16 Jahren mit Führerschein-
klasse AM

Entwickelt nach den neuesten Standards
der Europäischen Union

Niedriger Verbrauch, steuerfrei und
hoher Wiederverkaufswert

3 Modelle in diversen Ausstattungs-
varianten

Autoka Kessal
Motorgartengeräte

24321 Lütjenburg • Tel. 04381-4954 

Weitere Infos auf:

oder direkt bei uns:
Aixam-ostsee.deAixam-ostsee.de

Wehdenstraße 2-6 • 24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81 / 49 54 • www.autoka-kessal.de

Automarkt

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Suche Auto mit oder ohne Tüv.
Tel. 0173 6319413
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Kreis Plön (t). Ist ein Einsatz-
fahrzeug mit Blaulicht und Mar-
tinhorn unterwegs, müssen die 
anderen Verkehrsteilnehmer 
Platz machen.
Beide Zeichen signalisieren, 
dass der Einsatz dazu dient ein 
Menschenleben zu retten.

Wer den Einsatz von Rettungs-
fahrzeugen behindert, dem dro-
hen 20 Euro Verwarnungsgeld, 
erklärt der ADAC. Aufgrund 
von Sonderrechten dürfen Ein-

Vorrang für Einsatzkräfte 
bei Blaulicht und Martinshorn

satzfahrzeuge das Tempolimit 
überschreiten und bei Rot über 
eine Ampel fahren, wenn dies 
zur Erfüllung hoheitlicher Auf-
gaben erforderlich ist. „Freie 
Bahn“ schaffen bedeutet je nach 
Verkehrslage und örtlichen Ver-
hältnissen, äußerst rechts her-

anzufahren und dort entweder 
anzuhalten oder langsam wei-
terzufahren. Im Stadtverkehr 
kann ein Ausweichen nach links 
auf eine Abbiegespur sinnvoll 

sein. Wer beim Platzmachen 
über eine rote Ampel in eine 
Kreuzung einfährt und dabei 
geblitzt wird, muss grundsätz-
lich nichts befürchten. Da häu-
fig auch das Einsatzfahrzeug 
geblitzt wird, ist der Grund für 
das Einfahren dokumentiert; der 
Autofahrer muss kein Bußgeld 
wegen Rotlichtverstoßes be-
fürchten.
Bei Unfällen auf mehrspurigen 
Fahrbahnen ist umgehend eine 
Rettungsgasse zu bilden, damit 
die Fahrzeuge mit Blaulicht und 
Martinshorn schnellstmöglich 
zum Unfallort gelangen. Auf 
Autobahnen und Straßen mit 

mehreren Fahrstreifen je Rich-
tung weichen die Fahrzeuge 
auf der linken Spur nach links 
aus. Wer auf dem mittleren oder 
rechten Fahrstreifen unterwegs 
ist, orientiert sich nach rechts. 
Und das auch schon, wenn der 
Verkehr zu stocken beginnt. Je 
schneller die Einsatzfahrzeuge 
an ihrem Bestimmungsort sind, 
umso schneller kommen auch 
alle anderen Verkehrsteilneh-
mer an ihr Ziel.
Die Standspur ist nicht an allen 
Autobahnen durchgehend aus-
gebaut oder breit genug. Zudem 
könnten dort Pannenfahrzeuge 
stehen.

Für viele Autofahrer leider nicht selbstverständlich: Die Einsatzkräf-
te mit Blaulicht und Martinshorn haben immer Vorrang – am besten 
so schnell wie möglich an die Seite fahren und Platz machen.

Abkürzungen
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Dorfstraße 18 · 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 - 24 36 24
Fax 04 31 - 24 51 36
info@probsteer.de 
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestellen...
Laboe:  
Kunterbunt,  
Reventloustraße 5, 24235 Laboe
Mönkeberg: 
Mönkeberger Blumenecke,  
Heikendorfer Weg 91, 24248 Mönkeberg

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntschaften Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Auftrag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie oft  X
Anzeigen-Annahmeschluss in der Geschäftsstelle: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 e
    3 e
    4 e
    5 e
    6 e 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chiffre-Anzeigen: 5,- E Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chiffre-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschriften hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschriften
an meine Adresse.



Datum / Unterschrift

Geänderte Streckenführung für den Amtsbus
Direkte Querverbindung zwischen Heikendorf und Schönkirchen

Heikendorf (as).  Der Strecken-
verlauf für die künftige Amtsbus-
linie Heikendorf-Schönkirchen-
Mönkeberg ist  noch einmal 
optimiert worden.  Die bisherige 
Route sah keine direkte Verbin-
dung zwischen Heikendorf und 
Schönkirchen vor, dafür aber 
zwischen Heikendorf und Mön-
keberg. Da diese beiden Gemein-
den über die KVG-Buslinien 100 
und 101 aber ohnehin sehr gut 
bedient seien, wie Amtsvorsteher 
Eckhard Jensen erklärte, hat der 
Amtsausschuss jetzt einstimmig 
eine  geänderte Linienführung 
beschlossen. Danach entfällt für 
den Amtsbus nun die Verbindung 
Heikendorf-Mönkeberg über die 
Kitzeberger Kurven. Neu aufge-
nommen werden soll die schnel-
le Direktverbindung zwischen 
Heikendorf und Schönkirchen 
entlang des Heikendorfer Weges/
Schrevenborn. Im innerörtlichen 
Verkehr Heikendorfs soll zudem 
auf die Fahrt durch den Laboer 
Weg verzichtet und dafür vom 

Startpunkt Möltenorter Hafen 
über den Tobringer und den Neu-
heikendorfer Weg führen.  Die 
VKP als künftiger Betreiber der 
neuen Buslinie und die Landes-
hauptstadt Kiel als Genehmi-
gungsbehörde sind informiert. Im 
Amt Schrevenborn geht man da-
von aus, dass durch diese Ände-
rungen keine zusätzlichen Kos-
ten entstehen. Vielmehr sei dank 
des attraktiveren Streckenverlaufs 
mit einem höheren Fahrgastauf-
kommen zu rechnen, betonte 
der Hauptausschuss-Vorsitzende 
Hans-Herbert Pohl.   Wegen der 
von der VKP nun neu zu beantra-
genden Linienführung wird der 
Amtsbus wohl erst im Frühjahr 
2018 den zweijährigen Testbe-
trieb aufnehmen.     

Rathaus-Anbau in 
Heikendorf

Die im Heikendorfer Rathaus un-
tergebrachte  Amtsverwaltung hat  
ein Platzproblem. Von den 79 in 

der Kernverwaltung beschäftigten 
Mitarbeiter/innen haben 63 im 
Rathaus teilweise in Doppelbele-
gung einen  Arbeitsplatz, weitere 
16 in den Gemeindebüros von 
Mönkeberg und Schönkirchen 
sowie übergangsweise in einem 
Nebengebäude der Grund – und 
Gemeinschaftsschule Heikendorf 
(„Grauer Esel“). Der Amtsaus-
schuss sieht den zusätzlichen 
Raumbedarf und hat sich  jetzt 
in einem Grundsatzbeschluss für 
eine Erweiterung ausgesprochen. 
Favorisiert wird auf Empfehlung 
des Haupt- und Finanzausschus-
ses für die angestrebte Lösung 
„Verwaltung unter einem Dach“ 
ein Rathausanbau. In enger Ab-
stimmung mit der Gemeinde 
Heikendorf, die Eigentümerin 
des Rathauses ist, sollen nun zu-
nächst alle möglichen Optionen 
ausgelotet werden. Geklärt wer-
den müssen neben der Finanzie-
rung vor allem die Eigentumsver-
hältnisse. 
 Nach einer ersten Schätzung der 

Amtsverwaltung würden sich die 
Kosten für den angestrebten An-
bau in einer Größenordnung von 
etwa 240 Quadratmetern weite-
rer Bürofläche auf rund 756.000 
Euro belaufen. 

Aktiv Region 
bezuschusst Wegeleit- 
und Verkehrskonzept

   
Die Planungen für ein zielgrup-
pen- und gemeindeübergrei-
fendes Wegeleit- und Verkehrs-
konzept im Amt Schrevenborn 
können weiter gehen. Nach Mit-
teilung von Amtsdirektor Ulrich 
Hehenkamp hat die Mitglieder-
versammlung der Aktiv Region 
Ostseeküste einen entsprechen-
den Förderantrag einstimmig ge-
billigt. Die Fördersumme beläuft 
sich auf rund 24.800 Euro, was 
einer Zuschussquote von 60 Pro-
zent der netto-Gesamtkosten ent-
spricht. Bis 30. Juni 2018 muss 
das Projekt abgeschlossen sein. 
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GLASEREI REUSS
Bau- und Kunstglaserei

• Isolierglas - Wärmeschutzglas
• Sicherheitsglas / Einbruchschutz
• Spiegel nach Maß
• Fenster und Türen Holz - Kunststoff - Alu
• Duschkabinen
• Küchenrückwände aus Glas
• Rollläden / Insektenschutz
• Bilder - Einrahmungen
• Terrassendächer aus Glas

Wakendorfer Str. 4 · 24211 Preetz
Tel. (0 43 42) 8 22 21 · Fax 81526 · info@glaserei-reuss.de

Dietrichsdorf (kas) Ein doppelter 
Grund zur Freude war am ver-
gangenen Wochenende in der 
Howaldtschen Metallgießerei 
angesagt: Zum Einen wurde der 
40. Internationale Museumstag, 
und zum Anderen das 10-jährige 
Bestehen des Industriemuseums 
begangen. Am 20. Mai 2007 trat 
Ministerpräsident Peter Harry 
Carstensen ans Rednerpult, und 
übergab der Öffentlichkeit ihr 
neues Industriemuseum. Das war 
Anlass genug, an diesem Wochen-
ende mit den Städtischen Museen 
eine zweiteilige Jubiläumsausstel-
lung zu zeigen. Am Sonnabend 
fand eine Feierstunde für gelade-
ne Gäste statt. Wolfgang Röttgers 
als Kulturdezernent der Stadt Kiel, 
Dr. Doris Tillmann, Direktorin der 
Städtischen Museen sowie Ma-
rion Bejschowetz-Iserhoht  vom 

Museumsverband Schleswig-Hol-
stein und Hamburg waren vertre-
ten, und würdigten die ehrenamt-
liche Arbeit des Museumsvereins. 
Am Sonntag ging es dann um 11 

Uhr weiter, und die Gäste konn-
ten mit einem Glas Sekt (oder 
Selters) auf das Gießereimuseum 
anstoßen. Eröffnet wurde die Fei-
erstunde durch den Vorsitzenden 
Sönke Petersen. Er freute sich 
über die zahlreichen Besucher, 
die trotz des blauen Himmels 

Zwei Ausstellungen erzählen Geschichte
10-jähriges Bestehen des Gießereimuseums groß gefeiert

und der strahlenden Sonne den 
Weg ins Gießereimuseum gefun-
den haben. Nicht nur Erwachse-
ne waren anwesend und tranken 
ihren Sekt – man hatte auch an 
die Kinder gedacht, und wartete 
mit Gas-gefüllten Luftballons und 
Süßigkeiten auf. Zunächst einmal 
unterhielt die Gäste ein Duo, die 
mit ihren einfühlsamen Chansons 
die Zuhörer begeisterten. Sänge-
rin Sabine Burtzlaff und Akkorde-
onist Christoph Lange treten übri-
gens am 17. Juni um 19.30 Uhr 
wieder im Gießereimuseum auf-
Programm: „Meer und erLeben“ 
Wer es an diesem Wochenende 
versäumt hat, sollte sich den 17. 
Juni im Kalender rot anstreichen – 
es lohnt sich. 
Nach der Stärkung durch selbst 
hergestellte Backwaren, Süßig-
keiten und erfrischenden Geträn-
ken konnten sich die Besucher 
in aller Ruhe in der Werkhalle 
umsehen. Hier waren an drei 
Wänden große Bilder unter dem 

Titel „Werftarbeit bei HDW in 
den 1950er und 1960er Jahren. 
Bilder aufgenommen von den be-
kannten Kieler Fotografen Fried-
rich Magnussen (1914-1987) und 
Hermann Nafzger (1914-1995). 
Es ist bemerkenswert, dass diese 
beiden Fotografen in ihrer aktiven 

Zeit zusammen rund 700.000 
Bilder machten – ohne digita-
le Fotografie! Die Bilder zeigten 
überwiegend Motive aus dem 
Schiffbau sowie das Werftleben 
bei HDW. Viele bekannte Schiffe, 
wie die Gorch Fock oder die Otto 
Hahn, werden vielen Kielerinnen 
und Kielern noch im Gedächtnis 
sein. Der stellvertretende Vorsit-
zende Peter Hense führte 
durch die Ausstellung „Der 
Architekt Heinrich Molden-
schardt und die Howald-
tswerke“. Viele bekannte 
Bauwerke, nicht nur in Kiel, 
sind vom Architekten Mol-
denschardt entworfen, ge-
baut und leider auch im 2. 
Weltkrieg zerstört worden. 
Heinrich Moldenschardt 
wurde am 25. Januar 1839 
in Fiefbergen bei Schönberg 
geboren, studierte Architek-
tur am Polytechnikum in 
Hannover und Zürich, und 
war ab 1867 als freier Archi-
tekt in Kiel tätig. Seine be-
kanntesten Bauwerke waren 
das Thaulow-Museum, das 
1876-1878 am Sophienblatt 
errichtet wurde. Ebenso das 
Gefallenendenkmal im Kie-

ler Schlossgarten wurde nach den 
Plänen von Moldenschardt um-
gesetzt und zeigt das Relief „Auf-
bruch“ des Berliner Bildhauers 
Rudolf Siemering. Noch erhalte-
ne Bauten von Heinrich Molden-
schardt sind in Flensburg (Haus 
Sauermann 1884) und der Bahn-
hof in Süderbrarup 1880. Sie ste-
hen heute unter Denkmalschutz. 
Natürlich auch die Metallgießerei 
in  Kiel-Dietrichsdorf wurde 1884 
gebaut und ist der Entwurf des be-
deutendsten Architekten des His-
torismus in Schleswig-Holstein, 
Heinrich Moldenschardt. Beide 
Ausstellungen sind noch bis zum 
3. September jeden Sonntag von 
14 bis 16 Uhr und auf Nachfrage 
unter Tel. 0431 – 38 77 439 zu 
besichtigen. Wer etwas mehr Zeit 
mit bringt, kann sich noch über 
die Geschichte der Gießerei so-
wie Vorführungen über Formher-
stellung und kleine Glücksbringer 
gießen (lassen) Das Gießerei-
museum befindet sich hinter der 
Fachhochschule Kiel-Dietrichs-
dorf, kurz vor dem Ostuferhafen 
in der Grenzstraße 1.
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Stellenangebote

Zusteller/in

werden!  

           Jeden Mittwoch in einem  
                Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
          Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 14 Jahre, auch Frührentner und Rentner):
Wir suchen Zusteller in:
- Hohenfelde - Wisch 
- Laboe - Klausdorf 
- Raisdorf   
telefonisch unter
0431/ 24 36 24
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Kröten verdienen?

sucht zum 1. Juli 2017 
eine engagierte

Haushalts- und  
Reinigungskraft

auf Minijobbasis  
für 5 Wochenstunden.

Auskunft und Bewerbungen  
bis zum 9. Juni 2017 unter
0431 / 88 96 06 31 und  

Stellv. Vorsitzender@TanzSport-
club-schoenberg.de

Das Amt Schrevenborn sucht für die 
Offene Ganztagsschule an der Grund- und 

Gemeinschaftsschule Heikendorf

eine/n Erzieher/in
in Teilzeit.

Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage der 
Amtsverwaltung: www.amt-schrevenborn.de 

      Gemeinde Ascheberg
        Der Bürgermeister 
 
Die Gemeinde Ascheberg sucht für ihren

„Kindergarten am Mühlenholz“ 
zum 01.09.2017

eine Erzieherin / einen Erzieher.
Gewünscht wird eine flexible, teamfähige Fachkraft für ein dyna-
misches Team und lebhafte Kinder. Die Vergütung erfolgt nach 
Entgeltgruppe S 8a TVöD für den Sozial- und Erziehungsdienst. 
Die Stufenzuordnung richtet sich nach Berufserfahrung. Die wö-
chentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden. Die Stelle ist zunächst 
auf zwei Jahre befristet.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt 
eingestellt. Bewerbungskosten können nicht übernommen 
werden. Bitte haben Sie Verständnis, dass nicht berücksich-
tigte Bewerbungen nur gegen einen adressierten Freiumschlag 
zurückgesandt werden; eine schriftliche Bestätigung des 
Bewerbungseingangs erfolgt nicht.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 
10.06.2017 an die Gemeinde Ascheberg c/o Stadt Plön, Team 
Personal, Schloßberg 3-4, 24306 Plön.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die  
Kindergartenleiterin Frau Brigitte Bargholz unter der 
Tel.-Nr. 04526/401.

Kraftfahrer/in
für SZM mit offenem 

Auflieger für 
bundesweite Transporte 
von Mo. bis Fr. gesucht.

Tel. 0160 - 716 44 03

Suche Personal für  
Veranstaltungsgastronomie 

im Raum Schönberg,  
Tel. 01 71 - 6 28 29 86

Freundliche, zuverlässige Putzhilfe
in Heikendorf gesucht, 3 Std./Wo-
che. Tel. 0170 2104453

Probsteer Stellenanzeigen

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 
beraten!

Kinder- und Jugendkulturpreis 
des Kreises Plön 

Besondere kulturelle Leistungen im Bereich 
„Video/Film/Fotografie/neue Medien“

Plön (t). Seit 1985 verleiht der 
Kreis Plön für besondere kultu-
relle Leistungen alle zwei Jahre 
einen Kreiskulturpreis als Aner-
kennungs- und Förderpreis. Der 
Kreiskulturpreis wurde zuletzt 
2016 in der Fachrichtung „Bild-
hauerei (Holz, Eisen, Stein)“ 
vergeben. Ab 2017 wird in jähr-
lichem Wechsel zusätzlich ein 
Kinder- und Jugendkulturpreis für 
junge Menschen zwischen 6 und 
21 Jahren ausgelobt.
Der Kinder- und Jugendkultur-
preis 2017 ist mit einem Geld-
betrag in Höhe von 1.000 Euro 
dotiert und soll in diesem Jahr in 
der Fachrichtung „Video/Film/Fo-
tografie/neue Medien“ verliehen 
werden. Für die Preisverleihung 
kann jede/r Vorschläge einrei-
chen, auch Eigenbewerbungen 
sind möglich. Für den Kinder- 
und Jugendkulturpreis können 
auch Schülergruppen sowie 
Kinder- oder Jugendgruppen aus 
dem außerschulischen Bereich, 
wie zum Beispiel Jugendtreffs 
und Jugendverbände, Bewerbun-
gen einreichen. Ein Vorschlag be-
ziehungsweise eine Bewerbung 
für den Kinder- und Jugendkul-
turpreis 2017 muss folgende In-
formationen enthalten:
Namen der Kinder und Jugend-
lichen bzw. der Schüler- oder 
Kinder-/Jugendgruppen, Pro-
jektbeschreibung, Aufstellung 

der Leistungen bzw. Aktivitäten, 
anschauliche Begründung der 
Preiswürdigkeit.
Eine Bewertung der Leistungen 
für den diesjährigen Kulturpreis 
findet durch ein Preisgericht 
statt, dem mindestens vier Mit-
glieder der Kreistagsfraktionen 
und drei unabhängige sachver-
ständige Personen angehören. In 
einer nichtöffentlichen Sitzung 
des zuständigen Fachausschus-
ses unterbreitet das Preisgericht 
einen Vorschlag für die Verlei-
hung. Die Beschlussfassung über 
die Preisverleihung erfolgt im 
Hauptausschuss. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Der Kinder- 
und Jugendkulturpreis wird im 
Rahmen einer Feierstunde vom 
Kreispräsidenten ausgehändigt. 
In dieser Feierstunde werden die 
Leistungen der Preisträgerin oder 
des Preisträgers vorgestellt. Für 
den Kinder- und Jugendkultur-
preis 2017 bittet der Kreis Plön 
um Zusendung von Vorschlägen 
bzw. Bewerbungen bis spätestens 
zum 21. Juli 2017 an die Kreis-
verwaltung Plön, Amt für Schule 
und Kultur, Heinrich-Rieper-Str. 
6, 24306 Plön (Zimmer C 246).
Weitergehende Auskünfte erteilt 
Frau Elke Laurenat, Amt für Schu-
le und Kultur der Kreisverwal-
tung, Tel. 04522/743-510 oder 
per Mail elke.laurenat@kreis-
ploen.de.
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Verschiedenes

Verkäufe

Unterricht / Nachhilfe

Möbelmarkt

Handwerk

Bekanntschaften

Ankäufe

Trennung ? Scheidung ? 
Ihre Fachanwältin für Familienrecht: 

Inga Struve
Ivensring 19  *  24149 Kiel

Tel: 0431-203041 - Fax: 28063

Kanzlei am Ivensring

Mardergeschädigt?
Wespen, Ratten, Mäuse, Tauben,

Schaben, Maulwürfe, Flöhe…
Holzschutz • Bautenschutz

IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer
Z. Swornowski

Tel. 04343/421984 oder 0172/9875283

Schädlingsbekämpfung 
und Holz-/Bautenschutz

Lothar Anschütz GmbH
Kostenlose Inspektion 
Tel. 04 31/23 14 74 oder 

01 71/185 08 29
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Lösung
SUDOKU

w

In Teilen dieser Ausgabe  
finden Sie eine Beilage von
• Richter Baustoffe
• GesundheitsZentrum am Löwen GZL
Wir bitten um freundliche Beachtung.

P R O B S T E E R 
B E i L aG E n h i n w E i S :

Wenn Schnarchen Ihr  
Problem ist finden Sie Hilfe
bei www.kohn-radionik.de

Tel. 0 43 43 - 49 39 89

Ledergarnituren 
große Auswahl

bei ZZWICKERS 
Schönberg · 04344-3437

Kurier Laboe
Rentner fahren für Rentner

Anmeldung täglich  
von 10 Uhr bis 18 Uhr

0 15 73 | 189 48 90
Preiswerte Fahrten  

zum Festpreis
Laboe-Heikendorf 10 €  
Laboe-Schönberg 18 €  

Laboe-Kiel 25 €
Kurier Laboe ·  24235 Laboe

Gitarrenunterricht bei Musikschuldo-
zenten von Klassik bis E-Gitarre
auch einzel Termine möglich. Tel.
04343-498171

Gitarrenunterricht Probsteierhagen
Anfänger/Fortgeschrittene. Tel.
04348 7461

Kopiere Ihre Video-Kassetten auf
DVD, von privat. Alle Bandformate,
erstklassige Qualität garantiert,
ebenso für Super8- und N8-Filme
auf DVD. Rufen Sie mich für weite-
re Infos oder Fragen einfach an.
Tel. 04342 788528

Kleine Zimmerei aus Heikendorf:
Carports, Dachstühle, Holzterras-
sen, Gauben, Anbau mit Bauan-
trag. Tel. 0431 6475844

Haushalts- und Nachlassauflösun-
gen, Entrümpelungen usw. führt
aus: Tel. 0176 67505398

Hochwertiges Kaminholz (frisch
oder gelagert) zvk.! Lieferung
möglich! 0175 4148596; www.Ho
BriKo.de

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Fensterreinigung für jedermann, gut
und günstig. Tel. 0179-5864729

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Gitarrenunterricht Probsteierhagen
Fingerpicking/Flamenco. Tel.
04348 7461

Spielend Fremdsprachen lernen
auch im Wald und am Meer! - Nur
bei Sprachschule Kappenberg. Tel.
0431 2406121

Er, 1,95, athletisch, sportlich sucht
solvente Sie, spontan, seriös, dis-
kret. Tel. 0157-55653761

Su. einen Vorwerk-Staubsauger zum
Kauf. Tel. 0157 82325680

Probsteer Immobilien

Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0431 24 36 24 • Fax 0431 24 51 36 • E-Mail: info@probsteer.de • www.probsteer.de

Handwerk

Lösung SUDOKU
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Verschiedenes

Kaufgesuche Vermietung

Mietgesuche

Verkäufe

WIR VERKAUFEN
WIR BEWERT E N

0800 7863236FREI

WIR VERMIETEN
WIR VERWALTEN

0800 7863236FREI

Garage zu kaufen gesucht, nicht für
den alltäglichen Gebrauch. Ostufer
gerne bis Schönberg. Tel. 0172-
4146326

Priv. FeWo in Venedig zu vermieten.
schroeder-gesa@t-online.de

Wir (Richter/Beamtin),  suchen für
unsere Familie in Heikendorf oder
Mönkeberg Einfamilienhaus oder
Baugrundstück, gerne auch Hinter-
landbebauung, zum Kauf. Tel.
0176 49871957

Ich (w),  1 Jahr alt, suche für meine
Eltern und mich eine 2,5 - 3-Zi.-
Whg. ab ca. 60 qm im Kreis Plön
bis ca. 560,- € warm. Wäre schön
mit Balkon o. Terrasse. Tel. 0174
4124388

PKW-Garage gesucht in Heikendorf,
Strom nicht erforderl., bitte SMS an
0151 57665626

3,5 Zi Whg. mit Garten gesucht, nähe
P'hagen, auf einem Bauerhof, Tel.
04348 - 9149461Ostsee-Traumwohnung von Privat!

Hochwertige 97,5 qm Neubau Ei-
gentumswohnung in Heiligenhafen.
Grosse Südterrasse, EBK, Stell-
platz. Kaufpreis: 319.000,-€. Tel.
0172-8045733, Immonet-Nr.:
30950571

VELUX-Partnerbetrieb 
Rolf Pirch

Dachdeckermeister
Preetzer Chaussee 138

Kiel-Elmschenhagen
Tel. 0431 799 6049

Email:dachdecker-pirch@t-online.de

auch Kleinaufträge

Partnerbetrieb

Steildach • Flachdach • BaUKleMPNeRei
Tel. 04 31/ 7 99 60 49 • dachdecker-pirch@t-online.de
Preetzer Chaussee 138 • 24146 Kiel-Elmschenhagen

neben der Central-Apotheke

ROLF PIRCH
                 Dachdeckermeister

Kaufgesuche

Kleinanzeigen
im probsteer

sind überraschend günstig.
Lassen Sie sich von uns 

beraten!
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CAPITOL Cine Center Preetz Tel. (0 43 42) 22 41
Ein modernes Verzehr-Kino in gemütlicher und gepflegter Atmosphäre!

Unser Programm ab Donnerstag, 25. Mai 2017:

Änderungen vorbehalten! – Alle Angaben ohne Gewähr – Mehr Infos unter www.capitol-cine-center.de
Mo. 20.15 Uhr 

tägl. 15.00 Uhr 

So. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr 

tägl. 15.00 Uhr tägl. 17.30 Uhr

tägl. 15.00u. 20.15 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

Mi. 15.00 Uhr

Do. 20.15 Uhr

tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

Di. 20.15 Uhr

Dp. bis Di. 20.15 Uhr

tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr

tägl. 17.15 Uhr

tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr
Do. bis Di. 15.00 Uhr

tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 u. 17.15 Uhr

tägl. 17.30 Uhr

Mi. 20.15 Uhr

tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

Fr. u. Sa. 20.15 Uhr

VORPREMIERE Mi. 20.15 Uhr

Donnerstag, 25. Mai  2017 
Heikendorf. 11 Uhr, Open Air-
Gottesdienst auf  Gut Schre-
venborn, anschl. kostenloses 
gemeinsames Mittagessen; bei 
schlechtem Wetter in der ev. Kir-
che, Neuheikendorfer Weg 4
Heikendorf. 11 Uhr, Grillfest der 
Altheikendorfer Knochenbruch-
gilde auf dem Gildeplatz Schul-
redder
Probsteierhagen. 11 Uhr, Him-
melfahrts-Gottesdienst im 
Schlosspark, Schloss Hagen, 
Schlossstr. 16
Probsteierhagen. 18 Uhr, Eröff-
nungskonzert 43. Clavichord-
Tage in der St. Katharinen Kirche; 
Festival über Himmelfahrt 

Freitag, 26. Mai 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim 
Probsteierhagen. 15 Uhr, Vor-
trag „Helmstedter Tabulatur“, 
Ref. Prof.Harald Vogel, im Claus-
Harms-Haus; 17 Uhr, Stipendi-
aten-Konzert; 22 Uhr, Konzert 

 
Oktober

Dienstag

30
September

Mai

Freitag

7
Mai

Probsteer KalenderProbsteer Kalender
Termin-Annahme: Fax 0431-24 51 36 · E-Mail: info@probsteer.de

„Auf meinem Silbermannischen 
Claviere“, Sigrun Stephan, St. Ka-
tharinen Kirche
Schönkirchen. 18 Uhr, Gilde-
fest-Eröffnung mit Fahnenhis-
sen, Alte Gilde Schönkirchen 

Samstag, 27. Mai 2017 
Preetz. 12 Uhr, Matinée-Kon-
zert in der Klosterkirche
Probsteierhagen. 17-18.30 Uhr, 
Instrumentausstellung in der 
St. Katharinen Kirche; 20 Uhr, 
Menno van Delft spielt Sweelinck 
und dessen Schüler
Laboe. 19 Uhr, Folkmusik mit 
dem Quartett „Bilander“ im 
Freya-Frahm-Haus, Strandstr. 15. 
Eintritt 10 €

Sonntag, 28. Mai 2017 
Lütjenburg. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst Neuapostolische Kirche, 
Pankerstr. 8
Schönberg. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst Neuapostolische Kirche, 
Albert-Koch-Str. 21-23
Heikendorf. 10 Uhr, Konfirma-

tionen in der ev. Kirche, Neuhei-
kendorfer Weg 4
Höhndorf. 11 Uhr, traditionel-
les Matjesessen des SPD OV 
Probstei-Ost im Dorfgemein-
schaftshaus für Jedermann/-frau. 
Anmeldung nicht erforderlich
Probsteierhagen. 11.30 Uhr, Ab-
schlusskonzert der Clavichord-
Tage im Schloss Hagen, Schloss-
str. 16; Karten für 12 € jeweils am 
Veranstaltungsort erhältlich
Dietrichsdorf. 14 + 16 Uhr, Wap-
pen aus einem Guss, Schau-
guss: Schleswig-Holst.-Wappen; 
Führungen, Ausstellungsbe-
sichtigung im Gießereimuseum, 
Grenzstr. 1

Montag, 29. Mai 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim 

Dienstag, 30. Mai 2017 
Heikendorf. 9-12 Uhr, DRK-
Frühstücksgruppe für Men-
schen mit Demenz, Rathaus 
Dorfplatz 2

Laboe. 10-12 Uhr, Führung 
durch den Naturerlebnisraum 
ab Pavillon
Laboe. 16-17 Uhr, Vorlesestun-
de für Kinder in der Gemeinde-
bücherei, Dorfstr. 6a

Mittwoch, 31. Mai 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim 
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-
Nachmittag, Kaffee, Kuchen 
anschl. Spiel. Rathaus/Lesesaal, 
Dorfplatz 2
Schönberg. 19.30 Uhr, Gottes-
dienst Neuapostolische Kirche, 
Albert-Koch-Str. 21-23
Lütjenburg. 19.30 Uhr, Gottes-
dienst Neuapostolische Kirche, 
Pankerstr. 8

Gelände-
turnier...

... auf dem Reiterhof 
Gläserkoppel

Wahlstorf (t). Am Sonntag, den 
2. Juli 2017 findet, wie jedes 
Jahr das traditionelle Gelände-
turnier des Reiterhofes Gläser-
koppel statt, zu dem Susi Först 
und das Gläserkoppel-Team alle 
Aktiven des Reiterhofes und RV 
Preetz, sowie Stammmitglieder 
der Reitvereine der Landesver-
bände SH/HH herzlich einla-
den.
Neu in diesem Jahr: Für die 
jungen Geländeambitionierten 
wird es einen Führzügel-Gelän-
dewettbewerb geben. Außer-
dem werden vom  (Gruppen)-
Gelände-Reiter-Wettbewerb, 
über den Team-Cross-Country 
Stil-Geländeritt, bis hin zum 
Stil-Geländeritt der Kl. E wieder 
viele spannende Ritte zu sehen 
sein.
Neben den TeilnehmerInnen 
freuen die Organisatoren sich 
ebenfalls über alle Pferdefreun-
de, die an diesem Geländetur-
nier gerne als Zuschauer vorbei-
kommen können! Der Eintritt ist 
wie immer frei. Es wird einen 
Imbiss- und einen Eisstand ge-
ben. Ausschreibung und Nen-
nungsformular finden Interes-
sierte unter www.glaeserkoppel.
de oder im Büro auf Gläserkop-
pel. Nennungsschluss ist der 17. 
Juni 2017. „Wir freuen uns auf 
eure Nennungen und auf faire, 
spannende Ritte.“
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Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 24.5. – 27.5.17

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag 
Di., Do., Fr.    7.30-18.00 Uhr 
Mi.    7.30-14.00 Uhr 
Samstag     7.30-13.00 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Wir freuen uns über Zusendung neuer Rezepte an E-Mail: redaktion@probsteer.de

Pawpaw Scones aus Australien
Zutaten: 2 Papaya (800g), 1 Banane, 400 g Mehl, 5 Tl Backpulver, 50 g weiche Butter, 
120 g Zucker, 1 Ei, Marmelade: 2 El eingelegter Ingwer, 2 Tl Minze, fein gehackt, 300 g 
Erdbeermarmelade
Zubereitung: Papayas schälen, halbieren und entkernen. Die Banane schälen.  
Die Früchte in Stücke teilen und pürieren….es sollte ca. 300 ml Püree entstehen.  
Das Mehl mit dem Backpulver vermischen. Die Butter mit dem Zucker und dem Ei dick 
schaumig schlagen. Den Backofen auf 200 Grad Umluft erwärmen. Die Eicreme samt 
Früchtepüree schnell mit dem Mehl verkneten, sodass ein dickflüssiger, glänzender Teig 
entsteht. Vom Teig mit einem nassen Löffel Portionen abnehmen und auf ein gebuttertes 
Backblech setzen. In den Ofen mittig schieben und ca. 10 bis 15 Minuten backen. Ingwer 
hacken und mit der Minze in die Erdbeermarmelade rühren. Die Scones etwas auskühlen 
lassen und mit der Marmelade servieren.

Ein Rezept von 
Stephan Jensen aus der 
Apotheke am Rathaus 

Heikendorf

Festival über Himmelfahrt
Probsteierhagen (t). Die evan-
gelische Kirchengemeinde Prob-
steierhagen lädt in Kooperation 
mit der „Deutschen Clavichord 
Societät“ zu einem Festival über 
Himmelfahrt ein, das ganz im 
Zeichen des Clavichord steht, 
dem Lieblings-Tasteninstrument 
des großen Johann Sebastian 
Bach. Das Eröffnungskonzert am 
Donnerstag, 25. Mai um 18 Uhr 
in der St. Katharinen Kirche ge-
staltet Roman Mario Reichel, der 
auf Orgel und Clavichord Werke 
von Franz Tunder, Dietrich Buxte-
hude und anderen norddeutschen 
Meistern spielt. Der renommierte 
Organist und Organologe Profess-
sor Harald Vogel hält am Freitag, 
26. Mai um 15 Uhr einen Vortrag 
über die „Helmstedter Tabulatur“, 
im Claus-Harms-Haus (neben der 
Kirche). Um 17 Uhr geht es in der 
St. Katharinen Kirche weiter mit 
einem Stipendiaten-Konzert mit 
Ying-Li Lo und Professor Bernhard 
Klapprott (Weimar) mit Clavi-
chordmusik von Johann Sebastian 

Bach und dessen Sohn Carl 
Philipp Emanuel sowie Mu-
sik Joseph Haydns. Die Duis-
burger Clavichordistin Sigrun 
Stephan beschließt den Tag 
um 22 Uhr unter dem Motto 
„Auf meinem Silbermanni-
schen Claviere“ mit Werken 
von Johann Pachelbel, Wil-
helm Friedemann Bach und 
Johann Gottfried Müthel. 
Am Samstag, 27. Mai führt 
eine Exkursion in das Adeli-
ge Kloster nach Preetz, um 
12 Uhr interpretiert Profes-
sor Vogel Werke aus einem 
Preetzer Clavier-Buch (1702) 
und Dietrich Buxtehudes an 
Clavchord und Orgel. In der 
St. Katharinen Kirche werden um 
17 Uhr Instrumente verschiede-
ner Erbauer vorgeführt und ausge-
stellt. Interessierte Laienmusiker 
sind herzlich eingeladen, diese 
auch selbst zu spielen. Der renom-
mierte Amsterdamer Clavichor-
dist Menno von Delft spielt ab 20 
Uhr Werke von Jan Pieterszoon 

Sweelinck und seinen deutschen 
Schülern. Das Abschlusskonzert 
der Clavichord-Tage beginnt am 
Sonntag, 28. Mai um 11.30 Uhr 
im Schloss Hagen, Probsteierha-
gen. Professorin Ursula Schmidt-
Laukamp (Voice-Flute, Blockflöte) 
und Roman Mario Reichel (Cla-
vichord), interpretieren Musik 

von Georg Philipp Telemann aus 
dessen Hamburger Wirkungszeit. 
Eintrittskarten für 12 Euro, ermä-
ßigt Euro, sind jeweils 30 Minuten 
vor Beginn der Veranstaltungen 
am jeweiligen Veranstaltungsort 
erhältlich

Demenz - was ist das eigentlich?
Kiel-Elmschenhagen (t). Am 
Montag, 29. Mai um 15 Uhr 
hält die Diplom-Psychologin 
Frau Rita Erlemann einen Vor-
trag zum Thema Demenz in der 
Anlaufstelle Lebendige Nach-
barschaften im AWO Stadt-
teiltreff am Bebelplatz 3. Rita 
Erlemann, Mitarbeiterin der 
AWO Beratungsstelle Demenz 
und Pflege informiert über die 
verschiedenen Formen der De-

menz. Welche Formen gibt es 
und wie werden sie unterschie-
den? Wie läuft die Diagnostik 
ab und was kann man im Vor-
wege gegen eine Demenz tun?
Der zweite Teil des Vortrages 
gibt Anregungen zum Thema, 
was bei einer bereits beste-
henden Demenz getan werden 
kann und welche Unterstüt-
zungsmöglichkeiten es für Men-
schen mit Demenz als auch für 

deren Angehörige gibt. Im An-
schluss an den Vortrag wird es 
Zeit geben für individuelle Fra-
gen zum Thema.
Der Vortrag ist kostenfrei. Um 
eine Anmeldung wird gebeten 
bei Christel Wollgien, Anlauf-
stelle Nachbarschaft (AnNa) 
Elmschenhagen Süd und Kr-
oog, Bebelplatz 3, Kiel, Telefon 
0431/784286 oder per E-Mail: 
bt-bebelplatz@awo-kiel.de.
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Gildefest in Schönkirchen
Schönkirchen (t). Am kommen-
den Freitag, 26. Mai wird das 
457.Gildefest der Alten Gilde 
Schönkirchen um 18 Uhr mit 
dem Fahnenhissen am Dorf-
teich eröffnet. 
Danach geht es zur Gemeind-
verwaltung, um den Bürger-
meister, Bürgervorsteher, Ge-
meindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter abzuholen. 
Nach einem Umtrunk und klei-
nem Imbiss beim Königspaar 

in Landgraben marschieren 
alle zum Gildegottesdienst um 
19.30 Uhr in der Marienkirche. 
Ab 20.30 Uhr findet dann in 
Heuck‘s Gasthof der Kommers 
ein Mehlbüddelessen für die 
Gildemitglieder, geladene Gäs-
te und für die befreundeten Ab-
ordnungen der Gilden statt. 
Am nächsten Tag, Samstag, 27. 
Mai  wird um14 Uhr das Kö-
nigspaar erneut bei der Köni-
gin abgeholt, ab 15 Uhr startet 

auf dem Festplatz der Gilde am 
Weidenkamp das Königsschie-
ßen der Gildebrüder. Für die 
Gildeschwestern beginnt das 
Fischpicken und auch das Ju-
gendköniginnen-Picken, gleich-
zeitig können mit der Armbrust 
Preise geschossen werden. 
Für den Spaß der kleineren 
Kinder stehen umfangreiche 
Kinderspiele zur Verfügung. Ein 
Platzkonzert sorgt für musikali-
sche Unterhaltung sowie Kaffee 

und Kuchen für das leibliche 
Wohl. Ab circa 18 Uhr erfolgt 
die Proklamation des Jugendkö-
nigspaares und die Proklamati-
on der Königin und des Königs 
2017/18. 
Anschließend beginnt der 
Schönkirchener Abend mit 
Live-Musik, köstlichen Speisen 
und Getränken, zu dem alle 
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sowie Gäste herzlich einge-
laden sind.

Seminarreihe setzt sich fort
„Patientenverfügung-Neuerungen-

Vorsorgevollmacht“ 

Preetz (t). Auf Einladung des 
Hospizvereins Preetz e. V. wird 
der Verwaltungsjurist Ekkehard 
Geib am nächsten Mittwoch, 31. 
Mai um 19 Uhr einen Vortrag 
zum Thema „Patientenverfügung-
Neuerungen-Vorsorgevollmacht“ 
halten. Ekkehard Geib geht auf 

die neue Rechtslage ein und gibt 
wichtige Hinweise, wie Schwie-
rigkeiten vermieden werden kön-
nen. Es schließt sich eine Aus-
sprache an. Diese Veranstaltung 
ist kostenlos und findet im Haus 
am Klostergarten , Klosterstraße 
4, statt. 

Himmelfahrt im Schlosspark 
St. Katharinen-Kirchengemeinde lädt ein 

zum Gottesdienst
Probsteierhagen (t). Für Donners-
tag, 25. Mai um 11 Uhr lädt die 
St. Katharinen-Kirchengemeinde 
zum Gottesdienst in den Schloss-
park von Schloss Hagen ein. Es 
wird vermutlich voll, denn an 
diesem Tag finden in Leipzig und 
Berlin die Gottesdienste zur Er-
öffnung des Deutschen Evangeli-

schen Kirchentages statt und man-
che Pastorinnen und Pastoren der 
Probstei sind unterwegs. Deshalb 
sind auch die Kirchengemeinden 
Schönberg und Laboe beteiligt, 
wenn wir unter dem Leitwort „Du 
siehst mich!“ den Beginn des Kir-
chentages aus der Probstei mit 
Singen und Beten begleiten. 
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